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Sicher närrisch sein
Stadt, Polizei und der Bürgeraus­

schuss Münsterscher Karneval
sind für Rosenmontag gerüstet.

| Thema des Tages

AfD unerwünscht
8000 Münsteraner und die Do­

nots protestieren lautstark
gegen den Neujahrsempfang

der AfD­Spitze.| Lokales
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Kurz
notiert

Busse weichen
Sprakeler Narren

SPRAKEL. Heute (12. Februar)
übernehmen in Sprakel die Narren
die Kontrolle. Daher fährt die Linie
19 bereits ab 10 Uhr eine Umlei­
tung. Zwischen 12 und 16 Uhr
wird der gesamte Ortskern ge­
sperrt. Die Stadtbusse fahren von
und bis zur Ersatzhaltestelle „Spra­
kel“, die am Ortseingang auf der
alten Sprakeler Straße eingerichtet
wird. Die Haltestellen Schlusen­
weg, Sprakel Mitte und Bahnhof
entfallen in dieser Zeit zusätzlich.

Bürgersprechstunde
zur Umgehung

Am Freitag (17. Februar, 10 und
12 Uhr) führt die Straßen.NRW­
Regionalniederlassung Münster­
land die zweite Bürgersprech­
stunde für den Um­ und Neubau
der Umgehungsstraße Münster
durch. Veranstaltungsort ist das
Baubüro B 51 an der Dyckburg­
straße 36 C.

Riegel vor
Mäßiges Interesse an verkaufsoffenem Sonntag |Lokales

Impfen nicht nur Privatsache
Eine Schule und eine Kita steuerten 2016 20 Fälle von Keuchhusten bei
MÜNSTER. „In Münster ist

seit Jahren kein Säugling an
Keuchhusten gestorben“, sagt
Dr. Dagmar Schwarte vom
städtischen Gesundheitsamt.
Doch die gute Nachricht ist
nicht ungetrübt. Die Leiterin
der Abteilung Kinder- und Ju-
gendgesundheit stellt zu-
gleich fest: „Noch nie seit Ein-
führung der Meldepflicht
wurden deutschlandweit so
viele Fälle von Keuchhusten
registriert wie 2016.
Mit 61 Erkran-
kungen gilt
das für
Müns-
ter.“

An Keuchhusten können
Menschen jeden Alters er-
kranken. Besonders gefährdet
sind die Kleinsten. Gegen die
Infektion gibt es seit Jahr-
zehnten eine gut verträgliche
Impfung.Weitaus diemeisten
Kinder werden in den ersten
beiden Lebensjahren bei den
üblichen „Kombiimpfungen“
auch gegen Keuchhusten ge-
impft.

Da Impfungen freiwillig
sind, erreichen die Empfeh-
lungen nicht alle Eltern. Des-
halb haben in Münster etwa
zehn Prozent eines Einschul-
Jahrgangs keinen oder einen
nur unvollständigen Impf-
schutz. Das reicht in der Regel,
um Ausbrüche in Kitas und
Schulen zu verhindern. Nicht
so im vergangenen Jahr. In
einer Schule und einem Kin-
dergarten kam es zu einem

hartnäckigen Aus-
bruch mit über

20 Erkran-
kungs-

fällen. Wenn impfskeptische
Eltern bestimmte Kitas und
Schulen bevorzugen, haben
die Erreger klassischer Kin-
derkrankheiten dort ein leich-
tes Spiel. „Ein solcher Aus-
bruch ist dann sicher mitver-
antwortlich für einen spürba-
ren Anstieg der Gesamter-
krankungszahl in der Stadt“,
stellt die Expertin für Kinder-
und Jugendgesundheit nüch-
tern fest.
Schularzt Dr. Axel Iseke

pflichtet ihr bei: „Kinder sind
immer schon lange anste-
ckend, bevor der Arzt die Diag-
nose stellt. Und wenn die Er-
krankung dann erst einmal
umgeht, sind Gegenmaßnah-
men sehr schwierig. Dann
lassen sich auch Anste-
ckungswege oft kaum noch
nachvollziehen.“
Weil weder die Impfung
noch die durchgemachte
Erkrankung einen lebens-
langen Schutz erzeugen,
werden regelmäßige Auf-
frischimpfungen bis ins Er-
wachsenenalter hinein seit
Jahren empfohlen.

www.impfen­info.de
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Ab auf die Gleise
Eine historische Straßenbahn (Fottto)
hat Münster, die SPD will künftiggg eine
moderne Variante in der Stadt vvverkehren

lassen. | Lokales

Foto: Clipdealer

Geflügel muss
im Stall bleiben

MÜNSTER. Auf dem Gebiet der
Stadt Münster muss das Geflügel
weiterhin im Stall bleiben. Die
Aufhebung der Stallpflicht gilt nur
für Areale mit weniger als 300
Tieren pro Quadratkilometer. Mit
225 962 Hühnern, Puten, Gänsen
und Enten in 352 Betrieben liegt
in Münster die „Geflügeldichte“
deutlich über dieser Marke. Zu­
sätzlich zählen die Rieselfelder zu
den Risikogebieten.

Wetter: Heute 6°|-1° Morgen 7°|-1°

Bundesliga
FC Schalke 04 ­ Hertha BSC 2:0
B. Leverkusen ­ E. Frankfurt 3:0
FC Ingolstadt ­ B. München 0:2
W. Bremen ­ B. M'gladbach 0:1
Darmstadt 98 ­ B. Dortmund 2:1
RB Leipzig ­ Hamburger SV 0:3
FSV Mainz 05 ­ FC Augsburg 2:0
VfL Wolfsbg. ­ TSG Hoffff enheim So.
SC Freiburg ­ 1. FC Köln So.

Kundenbefragung im Automobilsektor:
Die Krämer Marktforschung sucht für die Durchführung von telefo-
nischen Kundennachbefragungen freiberufliche Interviewer/innen.
Die Studie wird in der Zeit von 09.00 bis 20.00 Uhr in unserem
Phone Studio in Münster/Hiltrup durchgeführt. Sie können die Tage,
sowie die Zeiteinteilung frei wählen. Deutsch als Muttersprache ist
Voraussetzung.
Herr Holtz steht Ihnen als Ansprechpartner zur Verfügung:

m.holtz@kraemer-germany.com
oder

02501-802-140
Krämer Marktforschung · Hansestraße 69

48165 Münster · www.kraemer-germany.com
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Annahme:
Kesslerweg 37
48155 Münster
Öffnungszeiten:
Montag–Freitag
7.00–16.00 Uhr
Samstag
8.00–12.00 Uhr
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Königsstraße 37–38
Münster · Tel. 0251 /47433

GOLDANKAUF
Zahngold &
Altgold(auch mit Zähnen)

Wir zahlen absolut faire Preise!
Überzeugen Sie sich selbst!

JUWELIER JOSEF

Großes Trauringstudio

Bargeld sofort!

NEU IN DER CITY
PINOLINO AM PICASSOPLATZ
ab dem 16. Februar 2017

Eröffnungsangebote nur gültig vom 16.02.-18.02.2017. Wir freuen uns auf Sie!

Öffff nungszeiten:
Montag - Samstag
10 - 18 Uhr

Pinolino CITY by MUKK
Picassoplatz 3
48143 Münster
www.pinolino.de

Kindermöbel Accesso i r es S p i e l w a r e n

Bollllerwagen
1. WWWaaahl

Verschiedene Laufräder,
wie z.B. 'Jojo'
2. WWWahl

Puppppenwagggen 'Trixi'
2. Waaahl

39,90€
82,90 € 29,90€

79,90 €

29,90€
69,90€
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VIP­Ticker

Fischer ohne
Fernseh­Angebote
Der Kabarettist und Schauspieler
Ottfried Fischer („Der Bulle von
Tölz“) hat derzeit keine Fernseh­
Angebote. „Na, die wollen mich
ned“, sagte der 63­Jährige der
Münchner Zeitung „tz“. „Na ja,
Ottis Schlachthof hätte ich schon
weitergemacht.“ Trotz der Parkin­
son­Erkrankung. „Den Zuschau­
ern hat es doch gefallen, oder?“
Er lese jetzt viel. Wenn er was
anschaue, dann Filme oder alte
Songs auf Youtube. „Ich war und
bin schon immer ein großer
Beatles­Fan.“ (dpa)

Jonas Nay ein
Fan von Serien
Für eine gute Serie bleibt Schau­
spieler Jonas Nay (26) auch
schon mal länger auf. „Ich gucke
viele skandinavische Serien oder
aus dem britischen und französi­
schen Raum“, sagte der gebürti­
ge Lübecker. Insgesamt sei der
Markt für Serien einfach globaler
geworden. „Es gibt einfach so
tolle internationale Serien, die
aber auch so angelegt sind, dass
die Zuschauer ein internationales
Publikum sind“, sagte Nay bei
der ARD Blue Hour anlässlich
der Berlinale. (dpa)

Fendrichs
Bekenntnis
Liedermacher Rainhard Fendrich
(„Macho, Macho“) findet seine
heutigen Konzerte wesentlich
besser als die Auftritte zur Zeit
seiner großen Erfolge. „Die Acht­
ziger waren eben das Partyzeit­
alter. Es ist in erster Linie darum
gegangen, wo man danach hin­
geht“, erzählte der 61­Jährige in
Frankfurt dem Hessischen Rund­
funk (hr). Inzwischen gebe es die­
se exzessiven Partys nicht mehr.
Daher könne er sich bei seinen
Auftritten viel besser konzentrie­
ren als vor 30 Jahren. (dpa)

„Der Mann, der zu
träumen wagte“

Graeme Simsio, der Autor des
Bestsellers „Das Rosie­Projekt”,
lässt auch mit seinem neuen Ro­
man die Herzen der Leser höher
schlagen. Eigentlich mag Adam
Sharp sein Leben, wenn da nicht
die ständigen Erinnerungen an
Angelina Brown wären. Vor über
20 Jahren hat er mit ihr die wah­
re Liebe erlebt – und sie verloren.

Lesezeichen

Fischer Krüger, 400 Seiten
19,99 Euro

Fazit: 

Schnulzen gucken am Valentinstag
Only on set –

Ingrid Bergman &
Humphrey Bogart

Im Film sind sie eines der
epischsten Liebespaare der
Filmgeschichte, im wahren
Leben sprachen Ingrid Berg-
man und Humphrey Bogart
kaum miteinander. Doch die
glaubhafte Darstellung ihrer
innigen Zuneigung führte da-
zu, dass Bogarts damalige
Frau Mayo Methot ihn eifer-
süchtig beschuldigte, eine Af-
färe mit Bergman zu haben.
Fast täglich suchte sie das Set
auf, um ihren vermeintlich
untreuen Ehemann mit
ihrem Verdacht lautstark zu
konfrontieren. Grundlos.

Next please –
Humphrey Bogart &

Lauren Bacall
Lauren Bacall war erst 19

Jahreals siedem25 Jahreälte-
ren Humphrey Bogart 1944 am

Set begegne-
te. Während
der Dreh-
arbeiten ver-
liebten sie
sich – und
heirateten, Bo-
gart zum zwei-
ten Mal, und wa-
ren glücklich.

True Love –
Elizabeth Taylor &

Richard Burton
Elizabeth Taylor undRichard

Burton ließen sich gleich zwei
Mal scheiden. Sie konnten
nicht miteinander, aber auch
nicht ohne einander leben.
Die beiden Stars lernten sich
bei den Dreharbeiten zu „Cleo-
patra“ (1963) kennen. Es war
Liebe auf den ersten Blick. Die
erste Ehe hielt zehn Jahre, die
zweite nur zehnMonate. Doch
beide gestanden sich bis zu
ihrem Tod ein, dass der ande-

re
die Lie-
be ihres
Lebens ge-
wesen sei. Nur
zusammen sein
konnten sie nicht . . .

Am Dienstag (14. Febru­
ar) ist Valentinstag, der
Tag der Liebenden. Hol­
lywood schreibt seit je­

her die schnulzigsten
Geschichten. Doch nicht

immer waren die Lie­
benden vor der Kamera
auch das Traumpaar da­

hinter.

In der Reihe „Hollywood Legenden“ sind jeden
Sonntag ab 20.15 Uhr im Disney Channel unverges­
sene Liebespaare zu sehen.

TV­Tipp

Foto: dpa

Unterhaltung Sonntag, 12. Februar 2017

Ganz großes Kino

Küche & Co.:
Naddel als TV­Koch
Die Auftritte der einst populären
Fernsehfrau Nadja Abd el Farrag
sind selten geworden – jetzt hat­
te „Naddel“ eine Kochstunde
beim Verkaufssender Sonnen­
klar.TV. In der Sendung „Küche
und Co. – die Reiseshow“ mit
Moderator Kai Pätzmann bereite­
te die 51­Jährige einen „Thun­
fisch in Brickteig auf Auberginen
confit und geschmorten Kirschto­
maten“ zu, wie der Münchner
Privatsender mitteilte. Außerdem
plauderte sie über ihre Reise­
erlebnisse. (dpa)
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Weltblick Sonntag, 12. Februar 2017

ATHEN. Der griechische Mi-
nisterpräsident Alexis Tsipras
wetterte am Wochenende mit
scharfen Worten gegen den
Internationalen Währungs-
fonds (IWF) und Bundesfi-
nanzminister Wolfgang
Schäuble (CDU).

Der IWF habe nicht den Mut,
zu seiner Meinung zu stehen –
also gegenüber den anderen
Gläubigern Erleichterungen
beim Schuldendienst für Grie-
chenland durchzusetzen. Die
EU wiederum sei beeinflusst
von den anstehenden Wahlen
in den Niederlanden, Frank-
reich und Deutschland, sagte
Tsipras mit Blick auf die sto-
ckenden Reformverhandlun-
gen.

Vor allem Schäuble geriet ins
Kreuzfeuer von Tsipras‘ Kritik.
„Ich möchte die Kanzlerin bit-
ten, die abfälligen Äußerun-
gen von Finanzminister
Schäuble gegen Griechenland
sowie die Verweise, die Grie-
chen lebten über ihre Verhält-
nisse, zu unterbinden“, sagte
der Ministerpräsident am

Samstag auf einem Parteitag
seiner linken Regierungspar-
tei Syriza.

„Wer mit einer ‚Eurozone der
zwei Geschwindigkeiten‘
spielt, mit Spaltung und Tei-
lung, der spielt mit dem Feu-
er“, sagte der Regierungschef
weiter. Er könne sich nicht
vorstellen, dass es im Sinne
der (deutschen) Regierung sei,
Brandstifter mit Streichhöl-
zern in ein Munitionslager zu
schicken. Man werde keine
Forderungen seitens der Gläu-
biger unterschreiben, die
nicht auf der Basis von Logik
und Zahlen erfolgten.

Auch den IWF nahm Tsipras
ins Visier. Die Institution solle
ihre „falschen Annahmen“ zu
Griechenland revidieren. Der
IWF glaubt nicht, dass das
Land seinen Schuldenberg be-
wältigen kann und fordert
von den anderen Gläubigern,
Schuldenerleichterungen zu-
zustimmen. Ansonsten zieht
der Fonds in Erwägung, sich
nicht weiter an der Rettung
des Landes beteiligen.

Die Überprüfung und der Ab-
schlussderVerhandlungenan
sich seien nicht schwer, sagte
Tsipras. Es seien die ständigen
Unstimmigkeiten zwischen
den Gläubigern, die ein Voran-
kommen verhinderten. Noch
am Freitag hatte sich Euro-
gruppen-Chef Jeroen Dijssel-
bloem nach einem Sonder-
treffen der Gläubiger mit dem
griechischen Finanzminister
optimistisch gezeigt – es seien
„erhebliche Fortschritte“ er-
zielt worden.

In Athen teilt man diese Mei-
nung nicht. Eigentlich sollten
die Verhandlungen am 20.
Februar abgeschlossen wer-
den, nun sei es sogar fraglich,
ob es imMärzklappenkönnte,
hieß es aus Regierungskrei-
sen.

Die Zeit drängt. Im Sommer
stehen für Griechenland
Rückzahlungen in Milliarden-
höhe an. Ohne finanzielle
Unterstützung droht dem
Land dann wieder die Zah-
lungsunfähigkeit.

Die internationalen Geldge-

ber und Athen hatten sich im
Sommer 2015 auf ein Hilfspro-
gramm von bis zu 86 Milliar-
den Euro bis 2018 verständigt.
Griechenland werden dafür
im Gegenzug harte Reformen
abverlangt. (dpa)

Der Ton zwischen Athen
und seinen internationa­

len Geldgebern wird
wieder rauer.

Alexis Tsipras beklagte sich auf dem Parteitag seiner Regierungspartei auch über seiner Meinung nach
abfällige Bemerkungen von Wolfgang Schäuble zu der Verhältnissen in Griechenland. Foto: dpa

Der Ton
wird rauer
Tsipras wettert gegen IWF und Schäuble

Nur ein Strohfeuer?
Schulz­Hoch Abgrenzungskurs
Angesichts steigender Um-
fragewerte für die SPD und
ihren Kanzlerkandidaten
Martin Schulz grenzen sich
die schwarz-roten Regie-
rungspartner zusehends
voneinander ab.

BERLIN. „Wir Christdemo-
kraten sind jetzt aufgerufen,
die Unterschiede zur SPD deut-
lich herauszuarbeiten.“ Das
sagte CDU-Präsidiumsmit-
glied Jens Spahn der „Welt“.
Die rheinland-pfälzische Mi-
nisterpräsidentin Malu Drey-
er (SPD) sieht Schulz „auf Au-
genhöhe“ mit Kanzlerin Ange-
la Merkel (CDU). Zu Bündnis-

optionen nach der Bundes-
tagswahl sagte sie, eine große
Koalition sei „immer nur Ulti-
ma Ratio“.

Auch Spahn forderte mit
Blick auf das Profil der Union:
„Wir müssen uns vom Geist
der großen Koalition befreien
– und zwar schnell.“ Stärker
als in bisherigen Wahlkämp-
fen gehe es um unterschiedli-
che Gesellschaftsentwürfe.

Dreyer sagte, sie glaube
nicht, dass die aktuelle Eu-
phorie ein Strohfeuer sei.
Schulz sei schon immer sehr
beliebt in der Partei, aber auch
bei den Bürgern gewesen. Die
SPD ist seit der Nominierung

von Schulz in Umfragen auf 29
bis 31 Prozent geklettert.

FDP-Vize Wolfgang Kubicki
betrachtet die hohen Umfra-
gewerte für Schulz als Stroh-
feuer: „Das Beispiel Peer Stein-
brück zeigt anschaulich, dass
solche Hypes schnell verflie-
gen können“. (dpa)

„
Wer mit einer

‚Eurozone der zwei
Geschwindigkeiten‘
spielt, der spielt
mit dem Feuer

Alexis Tsipras„

Konsequenzen nach
Kasernen­Skandal

BERLIN. Nach dem Skandal um de­
mütigende Ausbildungspraktiken
in einer Kaserne im Südwesten
zieht das Verteidigungsministe­
rium personelle Konsequenzen.
Laut „Spiegel“ hat Ministerin Ursu­
la von der Leyen einen Referatslei­
ter abgesetzt. Demnach war das
Referat Beschwerden wegen se­
xuellen Mobbings und brutaler
Ausbildungsinhalte aus Sicht von
der Leyens zu zögerlich nachge­
gangen. (dpa)

Kurz
notiert

Bahn installiert
mehr Kameras

BERLIN. Die Deutschen Bahn hat
die Videoüberwachung ihrer Bahn­
höfe und Züge im vergangenen
Jahr stark ausgebaut und gibt wei­
tere Millionenbeträge für die Ge­
fahrenabwehr aus. Die Zahl der
kameraüberwachten Bahnhöfe sei
von 640 Anfang 2016 auf nun­
mehr 900 gestiegen, sagte ein
Bahnsprecher der dpa. Außer 6000
Kamerasystemen in Bahnhöfen
waren der „Süddeutschen Zeitung“
zufolge weitere 26 000 Kameras
in Zügen installiert. (dpa)

Tote bei Erdbeben
auf den Philippinen

MANILA. Bei einem Erdbeben der
Stärke 6,7 sind im Süden der Phi­
lippinen mindestens sechs Men­
schen ums Leben gekommen.
Mehr als 100 wurden außerdem
verletzt. Darüber hinaus habe es
in der Provinz Surigao del Norte
am späten Abend Stromausfälle
gegeben, berichteten Behörden.
Mehrere Bauwerke seien einstürzt
oder beschädigt worden. (dpa)

Die Veranstaltung findet
am Mittwoch, dem 22.
Februar 2017, um 18.00
Uhr im Pfarrzentrum
St. Petronilla, Sudmühlen-
str. 208 in
H a n d o r f
statt.
Eine An-
m e l d u n g
ist nicht
e r fo rde r-
lich.

Informationsabend zum Thema Erbrecht
Münster. Unter dem
Motto „Gute Gründe, ein
Testament zu errichten“
lädt die Bestattungshilfe
Krumbeck in Handorf
zu einem Informations-
abend rund um das Thema
Erbrecht ein.
RAin Katharina Kroll mit
Tä t igke i t s schwerpunk t
Erbrecht u. Lehrbeauf-
tragte der FH Münster
gibt einen Einblick in die
aktuelle Rechtslage und
stellt sich Ihren Fragen. Rechtsanwältin Katharina Kroll
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Fußball Sonntag, 12. Februar 2017

Schalke ­ Hertha 2:0

Leipzig ­ Hamburg 0:3
Tore: 0:1 Papadopoulos (18.), 0:2
Walace (24.), 0:3 Hunt (90.+3)
Zuschauer: 42 558

1 München 20 45:12 49
2 Leipzig 20 36:20 42
3 Frankfurt 20 25:18 35
4 Dortmund 20 40:23 34
5 Hoffenheim 19 35:19 34
6 Berlin 20 27:23 33
7 Köln 19 28:16 32
8 Leverkusen 20 31:29 27
9 M‘gladbach 20 22:27 26

10 Freiburg 19 24:33 26
11 Schalke 20 24:21 25
12 Mainz 20 29:35 25
13 Augsburg 20 18:24 24
14 Wolfsburg 19 17:27 19
15 Hamburg 20 19:35 19
16 Bremen 20 24:42 16
17 Ingolstadt 20 17:32 15
18 Darmstadt 20 14:39 12

Freiburg ­ Köln So.

Leverkusen ­ Frankfurt 3:0
Tore: 1:0 Chicharito (5.), 2:0
Chicharito (63.), 3:0 Volland (78.)
Zuschauer: 28 882

Darmstadt ­ Dortmund 2:1

Wolfsburg ­ Hoffenheim So.

Ingolstadt ­ München 0:2
Tor: 0:1 Vidal (90.), 0:2 Robben
(90.+1)
Zuschauer: 15 200

Bremen ­ M‘gladbach 0:1
Tor: 0:1 Hazard (12.)
Zuschauer: 42 100

Mainz ­ Augsburg 2:0
Tor: 1:0 Öztunali (31.), 2:0
Samperio (62./FE)
Zuschauer: 23 371

1 Stuttgart 19 33:21 38
2 B‘schweig 20 32:22 36
3 Hannover 19 33:23 35
4 Heidenheim 20 30:19 32
5 U. Berlin 19 28:21 32
6 Dresden 19 27:21 31
7 Sandhausen 19 28:17 30
8 Nürnberg 20 35:34 29
9 Würzburg 20 23:19 28

10 Düsseldorf 20 21:22 26
11 Gr. Fürth 20 22:30 25
12 K’lautern 20 13:17 23
13 Bochum 19 26:31 23
14 München 20 25:29 22
15 Karlsruhe 20 16:26 18
16 Bielefeld 19 23:34 17
17 Aue 20 19:35 17
18 St. Pauli 19 13:26 14

1 Duisburg 21 24:13 39
2 Osnabrück 22 32:26 36
3 Magdeburg 22 33:24 35
4 Halle 22 23:16 35
5 Chemnitz 22 36:26 34
6 Köln 22 22:29 33
7 Großaspach 22 33:27 31
8 Lotte 21 31:25 31
9 Aalen 22 26:21 31

10 Kiel 21 28:17 30
11 Regensburg 22 33:31 30
12 Rostock 22 26:25 28
13 Paderborn 22 24:38 28
14 Frankfurt 22 27:21 27
15 Erfurt 22 18:27 26
16 Bremen II 22 21:35 25
17 Münster 21 24:27 24
18 Zwickau 22 24:31 24
19 Wiesbaden 22 22:29 22
20 Mainz II 22 16:35 17

3. Liga
FSV Frankfurt ­ Chemnitzer FC 0:3
SF Lotte ­ Holstein Kiel abges.
Fort. Köln ­ SVW Wiesbaden 0:0
FSV Zwickau ­ W. Bremen II 2:1
SC Paderborn ­ FC Magdeburg 1:1
SGS Großaspach ­ H. Rostock 1:1
Hallescher FC ­ J. Regensburg 1:1
VfR Aalen ­ RW Erfurt 1:1
VfL Osnabrück ­ Mainz 05 II 1:2
MSV Duisburg ­ Pr. Münster So.

2. Bundesliga
1860 München ­ Karlsruher SC 2:1
Würzburger K. ­ FC Heidenheim 0:2
1. FC Nürnberg ­ E. B‘schweig 1:1
F. Düsseldorf ­ 1. FC K’lautern 1:1
Erzgeb. Aue ­ SpVgg Gr. Fürth 0:0
VfB Stuttgart ­ SV Sandhausen So.
FC St. Pauli ­ Dynamo Dresden So.
Union Berlin ­ A. Bielefeld So.
Hannover 96 ­ VfL Bochum Mo.

Adriano Grimaldi
Spielführer des
SC Pr. Münster

4 Fragen
an . . .

„Lilien“ in voller Blüte
BVB­Blamage beim Schlusslicht / Bittere Schlappe im ausgerufenen „Mentalitätsspiel“

DORTMUND. Und wieder
einmal bei einem „Kleinen“
ganz schlecht ausgesehen.
„Keine Ahnung, woran das
liegt und was die Schlussfol-
gerung ist“, sagte Tuchel. Auf
kritische Fragen nach seiner
Aufstellung reagierte der 43-
Jährige dünnhäutig.
Dortmund verpasste vor

dem so wichtigen internatio-
nalen Auftritt am Dienstag in
Portugal den Sprung auf den
dritten Tabellenplatz der Fuß-
ball-Bundesliga. Zunächst traf
der Ex-Leipziger Terrence Bo-

yd (21.) für die ungewohnt
starken „Lilien“. Raphael Gu-
erreiro gelang der Ausgleich
(44.), ehe Joker Antonio Colak
den Siegtreffer erzielte (67.).
Tuchel hatte sein Team

gegenüber dem Pokalsieg
gegen Hertha BSC auf vier
Positionen verändert. Unter
anderem fehlten die ange-
schlagenen Mario Götze, Lu-
kasz Piszczek und Marcel
Schmelzer. Ousmane Dembé-
lé saß zunächst ebenso wie
André Schürrle nur auf der
Bank. In der Startelf stand da-

für Emre Mor, der 18-jährige
Dzenis Burnic gab sein Erstli-
ga-Debüt. Dembélé sei wegen
einer Trauerfeier in der Fami-
lie direkt aus Frankreich ge-
kommen, soTuchel. AuchBur-
nic nahm er in Schutz. „Ich
verbiete ihnen geradezu, diese
beidenNamenmit derNieder-
lage in Verbindung zu brin-
gen“, sagte er in der Presse-
konferenz zu Journalisten.
Tuchel hatte die Partie im

Vorfeld zu einem „Mentali-
tätsspiel“ ausgerufen, gestand
aber nach dem bitteren Rück-

schlag ein: „Jetzt kann man
natürlich sagen: Wir sind
gnadenlos durchgefallen.“
Die Darmstädter feierten

überschwänglich den ersten
Dreier nach elf sieglosen Spie-
len. Ausgerechnet gegen sei-
nen früheren Verein verbuch-
te Trainer Torsten Frings den
ersten Pflichtspiel-Sieg seiner
Amtszeit. „Wir haben ein
überragendes Spiel abgeliefert
von der ersten bis zur letzten
Minute“, sagte der Ex-Natio-
nalspieler. Von Werder Bre-
menauf demRelegationsplatz
16 trennen die „Lilien“ jetzt
noch vier Punkte. „Wenn die
anderen uns abgeschrieben
haben, dann rollen wir das
Feld halt von hinten auf“, sag-
te Jérôme Gondorf.
Ungewohnt stürmisch zeigte

sich der Abstiegskandidat, bei
dem Neuzugang Hamit Altin-
top erstmals von Anfang an
spielte und eine starke Partie
lieferte. Dortmund wirkte
weiter eher so, als schone sich
die Mannschaft für die kom-
mende Aufgabe auf europäi-
schem Parkett. (dpa)„

Jetzt kann man
natürlich sagen:

Wir sind gnadenlos
durchgefallen.

Thomas Tuchel„
Thomas Tuchel war ange­

fressen und angeschlagen.
Mit dem blamablen 1:2

bei Schlusslicht Darmstadt
98 hat der BVB die Gene­
ralprobe für das Champi­

ons­League­Achtelfiif nal­
spiel bei Benfiif ca Lissabon

verhauen.

Von Ulrike John

Eine kaum zu überwindenen Mauer aus „Lilien“: Auch Marco
Reus (l.­) scheitert mit einem Freistoß am SV Darmstadt 98 – so wie
eer BVB naacch 9900 Minuutteen.. Foottoo::ddppaa

Spieldaten:
2:0

Tore: 1:0 Burgstaller (41.), 2:0
Goretzka (62.)

Zuschauer: 61 981
Schiedsrichter: Schmidt

Gelbe Karten: Bentaleb (8) //
Ibisevic (4), Haraguchi (2)

Spieldaten:
2:1

Tore: 1:0 Boyd (21.), 1:1
Guerreiro (44.), 2:1 Colak (67.)

Zuschauer: 17 400
Schiedsrichter: Stark

Gelbe Karten: Sulu (5), Esser
(2) // Aubameyang (2), Burnic (1)

... hatte gestern Abend Ralf
Fährmann (Foto, l.). Beim 2:0-
Heimerfolg des FC Schalke 04
gegen Hertha BSC hielt der
Schlussmann der Königsblau-
en seinen Kasten sauber,
stand die null. Derweil sorg-
ten Treffer von Winter-Trans-
fer Guido Burgstaller und Leon
Goretzka für den siebten
Heimsieg. Nach seiner Außen-
bandverletzung aus dem Ok-
tober 2016 feierte Klaas-Jan
Huntelaar mit seiner Ein-
wechslung (90.+3) ein Come-
back. Mit 25 Punkten können
die Schalker nun wieder nach
oben schauen. Die Berliner
drohen indes heute mit 33
Zählern aus den Europacup-
Rängen zu rutschen. (dpa)

Alles im Griff ...

Fo
to

:

Am 24. September 2016
stand Adriano Grimaldi
letztmals in der Startelf
des SC Preußen – bis zum
vergangenen Sonntag.
Beim 3:1 gegen Hansa Ros-
tock kehrte der Kapitän in
die Anfangsformation zu-
rück. Rechtzeitig vor dem
heutigen (14 Uhr/ live im
WDR-Fernsehen) Kräfte-
messen bei Drittliga-Ta-
bellenführer MSV Duis-
burg.

1 Was überwiegt, die
Freude wieder in der

Startelf gestanden zu ha-
ben oder der 3:1-Sieg?

Adriano Grimaldi: Das 3:1
natürlich. Und es war

schön, dabei zu sein. Zwei
Dinge waren also gut, ein
drittes, ein eigenes Tor, hat
noch gefehlt.

2 Zwischendurch Hoff-
nung und Mut verlo-

ren?

Grimaldi: Es war ein Auf
und Ab und eine schwere
Zeit. Aber die Hoffnung ha-
be ich nicht verloren, ver-
liere sie nie. Wir hatten
einen Plan, den haben wir
verfolgt. Auch wenn es et-
was gedauerthat, ist er auf-
gegangen.

3 Nachwelcher Leistung
ordnen sie die Mann-

schaft derzeit ein? Nach

dem0:3 inOsnabrück oder
dem 3:1 gegen Rostock?

Grimaldi: Das ist so ein
Zwischending. In beiden
Spielenwar einiges gut, an-
deres auch nicht. Von bei-
den solltenwir das Gute he-
rausziehen. Aber wir sind
noch nicht da, wo wir hin-
wollen. Wir können es
noch besser, müssen Klei-
nigkeiten noch lernen.

4 Mit welchen Erwar-
tungen fahren Sie heu-

te zum Tabellenführer
nach Duisburg?

Grimaldi: Wir können
beim Tabellenführer be-
freit aufspielen, sind dabei
sicher nicht der Favorit.
Dennoch treten wir mit
Mut an. Auf Sieg spielen
muss dabei sein. Wenn es
vom Verlauf her ein Punkt
wird,wäre das auch inOrd-
nung. Uwe Niemeyer

Polizei stoppt
Fan­Busse

Die Polizei hat Medienberichten
zufolge zwei Busse und einen
Kleinbus mit Hooligans von Borus­
sia Dortmund auf dem Weg zum
Punktspiel bei Darmstadt 98 in
Gießen gestoppt. Das berichtete
der WDR unter Berufung auf eine
Polizeisprecherin. In den Bussen
sollen demnach Schlagwafff en, Py­
rotechnik und Drogen sichergestellt
worden sein. Nachdem die Sicher­
heitskräfte die Personalien der In­
sassen festgestellt hatten, wurden
die Busse mit rund 90 mutmaßli­
chen Randalierern nach Dortmund
zurückgeschickt. (dpa)

Randale

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9.00 – 18.00
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Rudolf-Diesel-Str. 69
D-48157 Münster
Tel. (02 51) 1 41 90-0
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Timo Boll muss
sich gedulden
Tischtennis: Rekordeuropameister
Timo Boll (Foto) muss nach seiner
neuerlichen Verletzung aus der
Champions League weiter auf eine
genaue Diagnose warten. Es sieht
nach einer Zerrung im Bereich der
rechten Leiste aus, aber zur Sicher­
heit wird eine Kernspin­Untersu­
chung durchgeführt. Die Beschwer­
den bedeuten für Boll eine Ein­
schränkung seiner Vorbereitung
auf die Heim­WM ab Ende Mai in
Düsseldorf. (dpa)

USC: Nächste
englische Woche
Volleyball: Münsters Erstliga­Da­
men bleiben im Stress, erneut
muss der USC werktags ran. Am
Mittwoch (15. Februar/19.30
Uhr) gastiert Köpenick am Berg
Fidel, am nächsten Sonntag (19.
Februar, 14.30 Uhr) Wiesbaden.
Andererseits scheint die Termin­
hatz Kaisa Alanko (Foto) und Co.
zu schmecken. Vor der gestrigen
Partie in Potsdam (lief bei Re­
daktionsschluss noch) gewann
der USC vier Mal in Serie. (flo)

SG Flensburg
holt Mark Bult
Handball: Die SG Flensburg­Hande­
witt hat kurz vor dem Ende der
Wechselfrist in der Bundesliga
noch einmal auf dem Transfer­
markt zugeschlagen. Die SG re­
agierte auf den verletzungsbeding­
ten Ausfall von Johan Jakobsson
und verpflichtete Rückraumspieler
Mark Bult (Foto) bis zum Saisonen­
de. Der 34­jährige Niederländer
kommt vom Ligakonkurrenten VfL
Gummersbach und ist für alle
Wettbewerbe spielberechtigt. (uni)

Sieben Ekberg­Tore
beim THW­Erfolg
Handball: Der THW Kiel hat den
fünften Sieg in der Gruppenphase
der Champions League geschaffff t.
Bei den Kadetten Schaffff hausen
setzte sich der deutsche Rekord­
meister mit 30:25 (13:13) durch.
Bester Werfer des THW war Niklas
Ekberg mit sieben Treffff ern. Kiel
musste in der Schweiz auf Niklas
Landin (Foto) verzichten. Der Tor­
hüter hatte sich im Abschlusstrai­
ning das Endgelenk des linken
Daumens ausgerenkt. (dpa)

HOCHFILZEN. Nach Dolls
Überraschungs-Coup flippte
Bundestrainer Mark Kirchner
völlig aus. „In mir ist eine tiefe
Freude und Genugtuung“, sagte
Kirchner wenig später im ZDF.
„Es ist einfach geil, dass er das
geschafft hat. Ich habe immer
an ihn geglaubt.“

Ausgerechnet bei der WMMW
zahlte der in der Loipe pfeil-
schnell laufende 26 Jahre alte
Doll das Vertrauen zurück und
blieb endlich einmal am
Schießstand fehlerfrei. „Es war
einfach das perfekte Rennen“,
sagte Doll. Und weil Topfavorit
Martin Fourcade gleich zwei-
mal patzte und Johannes
Thingnes Bö auf der Schluss-
runde die Puste ausging, be-
scherte Doll den deutschen Ski-
jägern im dritten WMMW -Rennen
nach Mixed-Gold und Dahlmei-
er-Silber im Sprint schon die
dritte Medaille.

Auf Rang neun lief Simon
Schempp, Arnd Peiffer wuuw rde
Zwölfter, Erik Lesser beendete
das Zehn-Kilometer-Rennen
auf Platz 37. „Dass er es heute so
überzeugend macht, ist eine
positive Überraschung. Es war
uns klar, wenn er durch-
kommt, ist er ein Kandidat für
ganz vorne“, sagte Peiffer, der
2011 als fünfterundbislang letz-
ter Deutscher einen WMMW -Sprint
gewonnen hatte.

DassDollamEndemitseinem
ersten Sieg gleich Weltmeister
wuuw rde, lagauch daran, dass der
am Schießstand ebenfalls feh-
lerfrei gebliebene Bö am Ende
einige Probleme hatte. „Ich
wollte schneller rennen, aber
ich war total kaputt“, sagte der
Norweger. Und so waren es 0,7
Sekunden, die Doll am Ende vor
ihm lag. „Ganz ehrlich, es war
mir egal, ob es der zweite oder
der erste Platz wird. Auch mit

einem zweiten Platz wäre ich
sehr zufrieden gewesen“, sagte
er. Denn der mit Startnummer
82 gestartete Doll musste war-
ten, bis der mit Nummer 96 los-
gelaufene Bö bei Kaiserwetter
ins Ziel kam – dann durfte er
endlich jubeln.

Kirchner, selbst Sprintwelt-
meisterundOlympiasieger,sah
nach einem denkwwk üüw rdigen
Rennen einige Parallelen zu
sichselbst. „Ichhabeesauchge-
schafft, einmal im Jahr Null zu
schießen“, sagte der Bundes-
trainer mit einem Augenzwin-
kern. Er beschrieb Doll als

„Frohnatur, absoluter Unruhe-
geist und Stimmungsmacher“.

Doll startet zum dritten Mal
beieinerWMMW .Bisherverhinder-
tenseineProbleme imStehend-
schießen konstant gute Platzie-
rungen,alsVierterundSechster
war er bisher nur zweimal in
den Top Ten. Der 1,7-Abiturient
kämpft bis zum Umfallen,
kann seine Leistungen sehr re-
flektierteinordnen,dankseiner
läuferischen Qualitäten wird er
im Kollegen-Kreis auch als
„Rennsemmel“ bezeichnet.

Der Hobby-Koch hat sogar
einen eigenen Blog, wo er viel-
fältige Rezepte vorstellt. Sein
Lieblingsgericht nach einem
Erfolg ist Rehrücken mit Spätz-
le, Rotkohl und Maronen.

Benedikt Doll machte seinem Namen alle Ehre: Die „Rennsemmel“ sprintete gestern bei der Biath­
lloon­WM üübbeerraassccheendd,, aabbeer eenttsscchlloosssseen,, zuur GGoollddmeeddaaillllee.. Foottoo::ddppaa

Einfach
toll,
dieser Doll
Biathlon­WM: Gold im WM­Sprint

Benedikt Doll sprang
nach dem Rennen seines

Lebens glückstrahlend
auf das Podest. Der

Schwarzwälder gewann
bei der Biathlon­WM in

Hochfilzen den Sprint
denkbar knapp vor Jo­

hannes Thingnes Bö aus
Norwegen und Frank­

reichs Superstar Martin
Fourcade.

Von Sandra Degenhardt

Ski-WM: Ziemlich
abgefahren
Damen­ und Herren­Abfahrt heute
ST. MORITZ. Bei der Ski-WM

in St. Moritz kommt es zu
einem Super-Sonntag mit
zwei Abfahrtsrennen an
einem Tag. Die am Samstag
wegen schlechter Sicht gestri-
chene Herren-Abfahrt soll am
Sonntag um 13.30 Uhr nachge-
holt werden. Die ursprünglich
für 12 Uhr geplante Abfahrt der
Damen startet deswegen be-
reits um 11.15 Uhr. „Der Plan
ist, dass wir morgen beide
Rennen haben“, sagte FIS-
Renndirektor Atle Skardaal bei
der Mannschaftsführersit-
zung der Damen am Samstag.

„Wenn alles funktioniert
und das Wetter mitspielt, fin-
de ich das gut für den Ski-
sport“, sagte Damen-Bundes-
trainer Markus Anwander in
der Schweiz. „Man hat so viel-
leicht sogar mehr Aufmerk-
samkeit.“ Ticket-Inhaber vom
Vortag dürfen heute gratis in
den Stehplatzbereich am Rand
der Strecke. „Für die, die Ac-
tion und Spannung mögen, ist
das sicherlich gut, dass wir
zwei Weltmeister an einem
Tag krönen“, sagte der deut-
sche Alpinchef Wolfgang
Maier.

Die vorhergesagten Wetter-
Bedingungen sind für heute
besser. Die Meteorologen er-

warten zwar deutlich mehr
Wolken, aber in einem Be-
reich, wo sie für die Rennen
kein Problem darstellen. Ein
Nebelband im mittleren Stre-
ckenteil war das große Prob-
lem gewesen. Der Nebel soll
heute weiter unten im Tal lie-
gen. (dpa)

Ruhetag hatten die Helfer ges­
tern bei der Ski­WM. Heute war­
tet bei der Abfahrt der Damen
und Herren dafür eine Doppel­
sscchhiicchhtt.. FFoottoo:: ddppaa

Glückliche Pechstein
Eisschnelllauf­WM: Silber ist 61. Medaille mit fast 45 Jahren

Claudia Pechstein hat sich
dank einer phänomenalen
Energieleistung mit WMMW -Sil-
ber über 5000Meter zur ältes-
ten Medaillen-Gewiiw nnerin
der Eisschnelllauf-Geschichte
gekrönt und ihr insgesamt 61.
Edelmetall bei Olymmy pia, WMMW
oder EM gewonnen.

GANNA GNEUNG. „Ich habe heute
Geschichte geschrieben. Das ist
echt eine historische Medaille“,
meinte Pechstein. Elf Tage vor
ihrem 45. Geburtstag sorgte die
Berlinerin auf dem schnellen
Eis vor 4000 Zuschauern für
eine Riesen-Überraschung und
ließ auf ihrer Spezialstrecke in
starken 6:53,93 Minuten die
Niederländerinnen hinter sich.

Pechstein war beim Gewinn
ihrer 30. Medaille bei Einzel-
strecken-WMMW (5/13/12) so
schnell wie nie seit ihrer Zwei-
jahres-Sperre zwischen 2009
und 2011. Noch stärker war nur
Olympiasiegerin Martina Sabli-
kova aus Tschechien in 6:52,38
Minuten, die sich ihren insge-
samt17.WMMW -Titel sicherte.Ben-
te Kraus belegte in persönlicher
Bestzeit von 7:00,62 Minuten

den achten Rang. „Wahnsinn,
was Claudia in ihrem Alter da
vollzieht“, meinte die Berline-
rin.

„Am Ende habe ich alles rich-
tig gemacht“, meinte sie zufrie-
den lächelnd. Ihre Finger-Geste
begründete Pechstein mit den
Worten: „Heute war Zahltag.
Die Welt wartet doch darauf,
dass ich endlich aufgebe. Der
Finger galt allen, die mir Erfolg
nicht gönnen oder Scheiße über
mich schreiben.“

Ein Traum ging mit der Bron-
zemedaille über 10000 Meter
auch für Patrick Beckert in Er-
füllung. Nicht unglücklich war
auch Nico Ihle, obwohl er 24
Stunden nach Silber über 500
Meter sein zweites Edelmetall
mitRangvierüber 1000mhaar-
scharf verfehlte. „Ich habe alles
rausgehauen.Mehrgingnicht“,
sagte der Chemnitzer, dem nur
elf Hundertstelsekunden zu
Bronze fehlten. (dpa)

Claudia Pechstein im Freuden­
taumel. Auch auf der Ehrenrun­
de, machte die 44­Jährige eine
glänzende Figur. Foto: dpa

„
Wieder eine neuer
Weltrekord in der
Altersklasse Ü 44

Claudia Pechstein,
elf Tage vor ihrem

45. Geburtstag„

„Es war einfach
das perfekte Ren-
nen.“

Benedikt Doll,
Spitzname „Rennsemmel“
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EMSDETTEN. Seine persön-
liche Sternstunde dauerte
streng genommen nur 30 Mi-
nuten. Im November war das,
Wilhelmshaven gastierte in
der Emshalle. Bis zur Pause
war es eine eher zähe Begeg-
nung, der TVVT E lag zurück, Ka-
pitänMerten Krings, auch das
noch, hatte sich verletzt. Dann
kam Pöhle.
Sagenhafte neun Mal traf

der Neuzugang aus Lemgo
binnen eines Durchgangs
(zwölf Mal insgesamt). Aber
nicht nur das. Der gelernte
Halblinke verteilte an Krings’
Stelle die Bälle, verwandelte
Strafwürfe, stand in der Ab-
wehr seinen Mann, lief Tem-
pogegenstöße und, der wich-
tigste Aspekt: Er riss seine
Nebenleute mit.
Nur Daniel Kubes, seinen

Coach, ließ der Galaauftritt
des 22-Jährigen vergleichs-
weise kalt: „Das war schon
ganz gut. Noch mehr würde
mir allerdings gefallen, wenn
Georg in den Spielen als Lea-
der auftritt, in denen er keine
zwölf Tore wirft. In denen
auchmal zweiWürfe daneben
gehen.“ Und: „Er kann ruhig
etwas lauter werden.“
Kubes hat natürlich nichts

gegen Pöhle. Schließlich war

er es, der dem Neuzugang
schon am Ende der Sommer-
vorbereitung eine Schlüssel-
rolle in Aussicht gestellt hatte.
Der vor der Verpflichtung „ein
sehr langes Gespräch mit mir
geführt hat“, wie sich sein
Schützling erinnert. Man
könnte sogar sagen, dass
Coach und Spieler ähnlich ti-
cken. Beide beschäftigen sich
täglich 24 Stunden mit Hand-
ball, sieben Tage die Woche.
Mindestens. „Wenn Vater wie
Mutter Trainer sind und auch
die Freundin spielt, bleibt das
ja nicht aus“, lacht Pöhle.
Wobei denMann, der imers-

ten Saisonteil die mit Abstand
meisten TVVT E-Treffer erzielt
hat (114/ligaweit Platz sieben),
weniger interessiert, „wie
manmit Karacho aus zwölf, 13
Metern trifft“. Strategiefragen
diskutiere er viel lieber. Liegt
vielleicht daran, „dass ich in
der Jugend praktisch auf jeder
Position gespielt habe“.
Rechtsaußen (für Rechtshän-
der ein eher unvorteilhafter
Part) und Torwart mal ausge-
nommen.
Die Kritik des Trainers

nimmt er an: „Stimmt schon.
Auch wenn ich privat eher der
ruhige Typ bin, könnten ein
paar mehr Ansagen auf dem

Feld nicht schaden.“ Schließ-
lich soll die zweite Liga „nicht
das Ende sein, das wissen die
Verantwortlichen beim TVVT E“.
Ein paar Spiele hat er in jun-
gen Jahren in der Beletage für
seinen Heimatverein TBV
Lemgo bestritten, ehe er als
Leihgabe nach Hamm und
später Essen weitergereicht
wurde. In die „stärkste Liga
der Welt“ will Pöhle, vertrag-
lich bis 2018 an Emsdetten ge-
bunden, „unbedingt zurück“.
Mit demTVVT E? „Warumnicht?“

Müsste man einen Spie­
ler des Handball­Zweitli­
gisten TV Emsdetten mit
Blick auf die just zu En­
de gegangene Hinrunde

hervorheben, fiele die
Wahl – nicht nur der
vielen Tore wegen –

wohl auf Georg Pöhle.
Ein, zwei Verbesserungs­

vorschläge hätte sein
Trainer aber schon noch.

Von Florian Levenig

Trifft auch aus sieben Metern:
Georg Pöhle. Foto: Dieter Dorn

Gestern hat der TV Emsdetten
beim Tabellenzweiten TV Hütten­
berg 26:30 (15:16) verloren, am
Donnerstag (16. Februar, 19 Uhr)
gastiert Spitzenreiter TuS N­Lüb­
becke in der Emshalle. Unterdes­
sen hat der TVE bekannt gege­
ben, dass Linksaußen Oddur Gre­
tarsson den Verein im Sommer
verlassen wird. Der Isländer,
2015/16 zweitbester Schütze der
Liga (267 Tore), schließt sich zur
neuen Spielzeit dem Erstligisten
HBW Balingen­Weilstetten an.

Niederlage

Medaille im Visier
Badminton­Team­Mixed­EM mit Efler und Zurwonne
LÜDINGHAUSEN/EMSDET-
TEN. Zwischen Deutschen
Meisterschaften, German
OpenundBundesligaendspurt
steht, ab Mittwoch (15. Febru-
ar), die Team-EM in Lublin/
Polen auf demPlan.Mit dabei:
der Lüdinghauser Josche Zur-
wonneunddie Emsdettenerin
LindaEfler.Wieoft dieDoppel-
Spezialisten zum Einsatz
kommen, ist aber noch nicht
raus.
Zurwonne reist ohnePartner

an, sein etatmäßigerMitstrei-
ter Jones Ralfy Jansen ist noch
nicht eingebürgert. Efler hätte
eigentlich dasMixedmitMar-
vin Seidel bestreiten sollen. Da

sich der Bischmisheimer al-
lerdings bei den nationalen
Titelkämpfen verletzt hat,

„wird man sehen, in welcher
Form ich zum Einsatz kom-
me“, so die TVVT E-Frau.

Die deutsche Mannschaft,
die 2011 Silber, 2013 Gold und
2015 Bronze gewann, peilt laut
Zurwonne in Lublin abermals
eine Medaille an. Allerdings
wartet bereits in der Gruppen-
phase mit den Niederlanden
ein bärenstarker Gegner. Im
EM-Aufgebot der Holländerin-
nen stehen eine ehemalige
(SelenaPiek) undeineaktuelle
Lüdinghauserin (Eefje Mus-
kens). (flo)Schlägt bei der EM für

Deutschland auf: Josche
Zurwonne.

Luft
nach
oben
Liga zwei für
besten TVE­Werfer
„nicht das Ende“

Saison 2017/18 startet am 13. August
MÜNSTERLAND. Der zweite

Saisonteil nimmt gerade erst
Fahrt auf. Doch die kommen-
de Spielzeit 2017/18 ist schon
ein Thema. Spätestens seit der
Rahmenterminkalender vor-

liegt. Danach beginnen die
überkreislichen Ligen am 13.
August.
15er- und 16er-Staffeln been-
den das Kalenderjahr am 10.
Dezember, 17er- und 18er-Staf-

fel eine Woche später. Wäh-
rend die letztgenannten am 18.
Februar 2018 wieder beginnen,
starten die 15er- und 16er-Staf-
feln nach derWinterpause am
25. Februar. Letzter Spieltag ist

in jeder Staffel am 27. Mai. Der
Fußballausschuss des Kreises
Münster/Warendorf plant der-
weil einen Saisonstart am 27.
August. (uni)

MAINZER SOMMERLICHTER
2TAGE | SAMSTAG, 29.07. BIS SONNTAG, 30.07.2017

Verpassen Sie nicht dieses einzigartige Veranstaltungshighlight im Herzen
der rheinlandpfälzischen Landeshauptstadt. Zum zweiten Mal, am letzten
Juli-Wochenende finden in diesem Jahr die „Mainzer Sommerlichter“ am
Rheinufer mit vielen spannenden Highlights und musikalischen Überra-
schungen statt. Am Samstag, wird die schöne Stadt entlang des Rheins in
ein aufregendes Meer aus bunten Lichtern getaucht. Den Höhepunkt der
„Mainzer Sommerlichter“ bildet das musiksynchrone Höhengroßfeuerwerk
mit Lasershow, das am Samstagabend vom Schiff oder vom Rheinufer aus
erlebt werden kann. Das spektakuläre Ereignis lässt die Landeshauptstadt
und ihre malerische Kulisse am Rhein in vollem Glanz erstrahlen.

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus mit WC
• 1x Übernachtung inkl. Frühstück im Hotel IBIS in Mainz
• Stadtführung Mainz
• Gästebetreuung

SIE WOHNEN IM: ibis Hotel Mainz City**
Das ibis Hotel Mainz City liegt zentral in der rheinland-pfälzischen Haupt-
stadt in unmittelbarer Nähe der Altstadt, wenige Schritte von der Rheinpro-
menade entfernt. Das moderne Haus hat 144 klimatisierte, schallisolierte
Nichtraucher-Zimmer mit dem innovativen Schlafkomfort-Konzept Sweet
Bed by ibis. WLAN steht im ganzen Haus gratis zur Verfügung.

FAKULTATIV BUCHBARE LEISTUNG:
Rheinschifffahrt Mainzer Sommerlichter
(falls gewünscht, bei Buchung reservieren)

Wer das Spektakel am Samstagabend besonders intensiv erleben möch-
te, kann sich eines der exklusiven Schiffstickets sichern. An Bord erhalten
Sie den besten Blick auf das musiksynchrone Höhengroßfeuerwerk und
die bunte Lasershow. An Bord genießen Sie den Abend dann bei einem 2-
Gänge-Menü in maritimer Atmosphäre. Freuen Sie sich außerdem auf ein
abwechslungsreiches Rahmenprogramm auf dem Schiff (Live-Musik, DJs,
Party auf dem Freideck und vieles mehr). Genießen Sie die Fahrt mit dem
Schiff auf„Vater Rhein“. Preis je Person € 82,-

ABFAHRTSORTE: Greven (Rathausplatz)
Münster (Bremer Platz
(BAB1) Authof Hamm/WW/ erne

Für Gruppen von mindestens 10 Personen bieten wir einen Abholservice an! Bei der Wahl Ihrer
Abfahrtsstelle muss gewährleistet sein, dass eine problemlose An-/Abfahrt mit einem Reisebus
möglich ist!

pro Person

im DZ ab

€125,-
EZ-Zuschlag:

€ 28,-
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bHLESERREISE

Informationen und Buchung in der
Hallo-Geschäftsstelle Münster

Neubrückenstraße 8-11
48143 Münster, 02 51/5 92 68 68, -69

0 28 64/88 00 137Kardinal-von-Galen-Straße 9 · 48734 Reken
info@lms-reisen.de
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Das habe ich so noch nie ge­
macht: Schon vor der Pressekonfe­
renz (PK) zum Stadtbahn­Konzept
der SPD­Ratsfraktion Münster star­
te ich über den HALLO­Twitter­Ac­
count eine Diskussion. Die Frage,
die ich in die virtuellen Weiten
schicke: „Braucht Münster eine
Stadtbahn?“ Die Meinungen sind
geteilt. Aber: Mehrfach wird der

Wunsch nach weiteren Infos geäu­
ßert. Die hau’ ich direkt nach der
PK per Tweet raus. Der Test zeigt
mir: Die Münsteraner setzen sich
gerne bestens informiert mit The­
men auseinander. Gut so!

Annika
Redakteurin

Klartext: So isses . . .

Verfrühte Stadtbahn

Verteilung, Kleinanzeigen
0251/6 90 46 52

Anzeigen
0251/6 90 96­21 bis ­27
anzeigen.muenster@
ag­muensterland.de

Redaktion
0251/6 90 96­12 bis ­19
redaktion.muenster@
ag­muensterland.de

www.ag­muensterland.de

Kontakt

Rolf Jungenblut
BMK­Präsident

3 Fragen
an . . .

2016 ist Münsters Rosen-
montagsumzug wegen
einer Sturmwarnung ab-
gesagt worden. Deshalb
fiebern die Narren dem
diesjährigen Event noch
intensiver als sonst ent-
gegen.

1NachTerroranschlägen
wie zuletzt auf demBer-

liner Weihnachtsmarkt:
Schwingt bei Ihnen als
Veranstalter dann doch
ein wenig Sorge mit?

Jungenblut: Wir sollten
uns nicht ins Bockshorn ja-
gen lassen. Das wollen sol-
che Leute doch nur. Außer-
dem ist Münster nicht die
Stadt, in derman einen An-
schlag verrichten müsste.
Da sind andere Städte wohl
mehr gefährdet.

2 Ist der Umzug schon
durchgeplant – auch

im Hinblick auf Sicher-
heitsmaßnahmen?

Jungenblut: Die Vorberei-
tungen laufenaufHochtou-
ren. Mittwoch fahren wir
nach Holland und sehen
uns die Wagen an – und
dann warten wir auf Ro-
senmontag. Das Sicher-
heitskonzept von Polizei
und Stadt steht. Zuschauer
und Zugteilnehmer kön-
nen sich sicher fühlen.

3WaswünschenSie sich
für den Umzug?

Jungenblut: Ein Traum-
wetter – blauer Himmel
und zwölf Grad plus. Und
gut gelaunte Zuschauer
und Zugteilnehmer. (awi)

Zuletzt hat sich der Rosenmontagszug 2015 seinen Weg durch Münster gebahnt. 2016 fiel das Event
wegen einer Sturmwarnung aus, dieses Jahr steht es für den 27. Februar im Kalender.

Narren-Festung
Verstärktes Sicherheitskonzept für Rosenmontag /
Verwaltung arbeitet dauerhafte Pollerlösung aus

Die Stadt Münster verstärkt
künftig die Sicherheitsvor-
kehrungen während Groß-
veranstaltungen. An Rosen-
montag (27. Februar) werden
an sechs prägnanten Stellen
rund um die Umzugsstrecke
Sperren eingerichtet.

MÜNSTER. Ausschlaggebend
dafür ist die „hohe abstrakte
Anschlagsgefährdung“, die
die zuständigen Behörden
nach dem terroristischen At-
tentat im Dezember auf dem
Berliner Weihnachtsmarkt
für ganz Deutschland sehen.
„Die Sperrstellen bringen ein
Plus anSicherheit für alle Gäs-
te des Rosenmontagszugs“,
sagt Münsters Ordnungsde-
zernent Wolfgang Heuer. Er
geht sogar noch weiter: Denn
ohne diese Zusatz-Maßnah-
me sei der Zug wohl nicht ge-
nehmigungsfähig gewesen.
Die Standorte, auf die sich

Stadt, Polizei und der Bürger-
ausschuss Münsterscher Kar-
neval (BMK) geeinigt haben:
Dom-/Michaelisplatz, Ro-
thenburg/Königsstraße, Ha-
fen-, Moltke-, Von-Vincke-
und Salz-/Klosterstraße. Um

diese Bereiche dicht zu ma-
chen, werden die Abfallwirt-
schaftsbetriebe Münster
(AWM) vier Großfahrzeuge
querstellen. An den zwei an-
deren Straßen positioniert der
BMK große Container. Das soll
verhindern, dass Lastwagen
in die Menschenmenge rasen
können, wie zuletzt in Berlin
geschehen.
Die Finanzierung der sechs

zusätzlichen Sperren über-
nehmen Stadt und BMK. Zu-
sätzlich riegelt die Polizei wei-
tere Areale nahe des Umzugs
ab. Somit sei „unbeschwertes
Feiern auch in Münster mög-
lich“, betont Heuer.
Sperrenmittels großer Fahr-

zeuge zu schaffen, soll aber
keinStandardwerden: „Umzu
einer dauerhaften Lösung für

den größe-
ren Teil der
Innenstadt zu
kommen, sollen
aus meiner Sicht an geeig-
neten Stellen versenkbare Pol-
ler eingerichtet werden“,
schlägt Heuer vor. „Sie bieten
wirksamen Schutz, indem sie
die Durchfahrt mit Fahrzeu-
gen verhindern und passen
sich ins Stadtbild ein.“ Ein
weiterer Vorteil: Sie sind für
die unterschiedlichsten Ver-
anstaltungsformate nutzbar.
Bereits jetzt gibt es laut

Heuer solche Poller im Stadt-
gebiet, zum Beispiel am
Schloss und am Domplatz. „In
Fahrbahnen sollten sie per
Funk ansteuerbar sein, damit
Berechtigte wie die Feuerwehr
im Bedarfsfall schnell passie-

ren können“, erläutert der
Ordnungsdezernent. Und:
„Unter der Annahme, dass die
derzeitige Sicherheitslage

noch lange andauern
wird, hilft dieser

Weg, Kosten zu
sparen.“
Derzeit be-
reitet die
Verwaltung
in Abstim-
mungmitder

Polizei ein sol-
ches Sicherheits-

konzept vor, um es an-
schließend den Ratsgremien
zum Beschluss vorzulegen.

„
„Die Behörden und
der BMK schaffen
vorsorglich in die-
sem Jahr ein Plus
an Sicherheit, da-
mit unbeschwertes
Feiern auch in
Münster möglich
ist.“
Ordnungsdezernent Wolfgang Heuer„

Themenvielfalt bestimmt den Rosenmontagsumzug, der am 27.
Februar um 12.11 Uhr am Schlossplatz startet. 111 Fuß­
gruppen und Wagen­Teams sind dabei. Der Höhe­
punkt: Gegen 15.30 Uhr trifft Stadtprinz Ingo I. mit
seiner Prinzengarde auf dem Prinzipalmarkt ein.

Info

Polizei sichert ab
MÜNSTER. Die PolizeiMüns-

ter hat dem BMK als Veran-
stalter sowie der Stadt laut
Pressesprecher Roland Vor-
holt „dringend empfohlen“,
an Rosenmontag an sechs
prägnanten Stellen Straßen-
sperren zu errichten (Artikel
links). Der Grund: die aktuelle
latente Terrorgefahr. Die Ver-
antwortung für die Sicherheit
der rund 100 000 Menschen
beim Umzug trägt, so Vorholt,
der Ausrichter. Und deshalb

müsse auch der BMK die Kos-
ten für die beiden Container,
die zum Absperren genutzt
werden, tragen. Die Stadthabe
sich „sehr kooperativ“ gezeigt,
weil sie vier AWM-Fahrzeuge
für die Blockaden bereitstellt.
Zusätzlich sorge eine „starke

Polizeipräsenz“ rund um den
Rosenmontagszug für Sicher-
heit, betont Vorholt. Dadurch
entstünden dem BMK keine
Mehrkosten, das finanziere ja
der Steuerzahler. (awi)

Autohaus Twent GmbH
46325 Borken · Königsberger Str. 3 · Tel. 0 28 61/804 51-0 · www.renault-twent.de
48163 Münster-Amelsbüren · Kölner Str. 1 · Tel. 0 25 01/97 38-300 · www.autoforum-muenster.de
48683 Ahaus · von-Braun-Straße 62-64 · Tel. 0 25 61/93 52-300 · www.bleker-autoforum-ahaus.de

Autohaus Klöpper · 46359 Heiden · Lembecker Straße 14 · Tel. 0 28 67/97 36-0
Autohaus Schlattmann GmbH · 46325 Borken · Ahauser Straße 14 · Tel. 0 28 61/92 09-0

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: kombiniert 5,4 – 3,8; CO2-Emission in g/km: kombiniert 120 – 99;
CO2-Effizienzklasse B –A+ gemäß ((EG) Nr.715/2007).

Abbildung kann Sonderausstattungen enthalten. Irrtümer vorbehalten.

z.B. Renault Kadjar Experience
ENERGY dCi 110
Monatliche Rate Barpreis

€ 199,–1 € 21.990,–2

z.B. Renault Mégane Experience
ENERGY TCe 130, 5-Türer
Monatliche Rate Barpreis

€ 169,–1 € 16.990,–2

1Monatliche Leasingrate bei 0,– € Anzahlung, Fahrleistung 10.000 km/Jahr, Laufzeit 60 Monate. Ein Leasingangebot der Renault Leasing,
Geschäftsbereich der RCI Banque S.A., Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss für die Vorführwagen RENAULT KADJAR
Experience ENERGY dCi 110 und RENAULT MÉGANE Experience ENERGY TCe 130, 5-Türer. Das Angebot gilt für Privatkunden bei Vertragsab-
schluss bis 28.02.2017.Widerrufsrecht gem. § 495 BGB. 2Privatkundenangebot für die Vorführwagen RENAULTKADJAR Experience ENERGYdCi
110 und RENAULTMÉGANE Experience ENERGY TCe 130, 5-Türer. Gültig bis 28.02.2017.

Wir tauschen unsere Vorführwagen
und Sie profitieren!
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Treffen für
Flüchtlingshelfer

SPRAKEL. Die Teilnehmer des
Workshops „Vielfalt im Quartier“
zur Zusammenarbeit in der Flücht­
lingshilfe in Sprakel treffen sich
erneut am morgigen Montag (13.
Februar, 16 bis 20 Uhr) im Out­
law­Jugendzentrum (Im Draum 34
B). Wer neu dazu stoßen möchte,
ist ebenfalls willkommen.

Kurz
notiert

Sportanlagen: Stadt
erläutert Planung

HANDORF. Die bisher landwirt­
schaftlich genutzte Fläche östlich
der Hobbeltstraße in Handorf soll
zum Standort für Sportanlagen
und weitere öffentliche Einrichtun­
gen werden. Durch die Verlage­
rung der Sportanlagen des TSV
Handorf werden am Kirschgarten
Flächen frei für Wohnungen. Die
Ziele der Planung erläutern Vertre­
ter der Stadt während einer Bür­
geranhörung am Donnerstag (16.
Februar, 18 Uhr) im Haus Münster­
land (Immelmannstraße 37). Alle
Bürger sind dazu eingeladen.

Info­Abend zur
neuen ASB­Kita

KINDERHAUS. Am Donnerstag (16.
Februar, 17.30 Uhr) lädt der Arbei­
ter­Samariter­Bund (ASB) Münster­
land alle Eltern und Interessierten
zum Info­Abend zur neuen Kita in
Kinderhaus ins Atrium (Sprick­
mannplatz 1) ein. Dann stellen
Kita­Leitung und Mitarbeiter die
ASB­Kita vor und beantworten die
Fragen der Gäste. Außerdem wer­
den der Name der Einrichtung so­
wie der Gewinner des Namens­
wettbewerbs präsentiert.

Roland Kaiser
Sänger

4 Fragen
an . . .

Heute wählt die Bundes-
versammlung den neuen
Bundespräsidenten. Dem
Gremium gehören neben
den Bundestagsabgeord-
neten und hochrangigen
Ländervertretern immer
auch Prominente an. Ro-
land Kaiser zum Beispiel,
Sänger aus Münster, den
die SPD nominiert hat.

1 Ist die Wahl nicht et-
was langweilig, daman

vorher schonweiß: Frank-
Walter Steinmeierwird’s?

Kaiser: Die Väter des
Grundgesetzes haben sich
sicher etwas bei demWahl-
verfahren gedacht, inso-
fern hat das schon seine
Richtigkeit. Im Übrigen bin
ich mir sicher, dass Herr
Steinmeier auch dann die
Wahl gewänne, würde ihn
das Volk direkt wählen.

2Sie haben ein besonde-
res Verhältnis zu

Herrn Steinmeier, richtig?

Kaiser: Ja, man kann
schon von Freundschaft
sprechen. 2009, als er Kanz-
lerkandidat war, habe ich
ihn unterstützt, er hat bei
der Verleihung eines Fern-
sehpreises die Laudatio auf
mich gehalten. Eine Rolle
mag unsere persönliche
Historie spielen. Uns eint
das Thema Organspende.
Er sitzt im Aufsichtsrat der
Pichlmayr-Stiftung, die
sich um Kinder kümmert,
die transplantiert sind, ich
bin deren Botschafter.

3 Sie engagieren sich
auch gegen Pegida und

Co. Kann es sein, dass ge-
rade jüngere Kollegen von
Ihnen sich mit politischen
Statements zurückhalten,
um nur ja keine Hörer zu
vergraulen?

Kaiser: Das weiß ich
nicht, ich will da auch nie-
manden belehren. Für
mich gilt: Ich kann meine
Überzeugungen nicht mer-
kantilen Interessen unter-
ordnen. Andererseits glau-
be ich auch nicht, dass je-
mandmeine Konzertemei-
det, weil ihm meine politi-
sche Meinung nicht passt.

4 Vorgestern war die
A4 fD-Spitze in der Stadt.

Nicht, dass das zur Ge-
wohnheit wird.

Kaiser: Nein. Ich bin sehr
zuversichtlich, dass die Pa-
rolen der Rechtspopulisten
bei den Münsteranern kei-
nen Erfolg haben. (flo)

Im Frühjahr ist Roland Kaiser auf
Konzertreise, um das aktuelle Al­
bum „Auf den Kopf gestellt“ zu
präsentieren. In NRW tritt der
Wahl­Münsteraner am 28. März
(Lanxess­Arena/Köln), am 8. April
(Kö­Pi­Arena/Oberhausen) und
am 9. April (Stadthalle/Bielefeld)
auf. Karten: www.eventim.de.

Tournee

Frust in Tüten
Verkaufsoffener Sonntag: Nur drei Anträge / „Schockstarre“
Von Florian Levenig

Am Mittwoch (15. Februar)
endet die Bewerberfrist in
Sachen verkaufsoffener
Sonntag. Hiltrup, Handorf
und Hammer Straßemüssen
nachbessern, die Innenstadt
ist raus.

MÜNSTER. Der Bürgerent-
scheid und die Urteile der Ver-
waltungsrichter wirken nach.
Unter den Kaufleuten herr-
sche seither „eine Schockstar-
re“, hat Karin Eksen, Ge-
schäftsführerin des Handels-
verbandes Westfalen-Müns-
terland, festgestellt. Da Inte-
ressenten angesichts der un-
sicheren Rechtslage stets da-
mit rechnen müssten, dass
ihre Anträge kassiert würden
und „die Planungen damit für
die Katz’ wären“, ließen sie die
lieber gleich sein.
Die Kaufmannschaft Müns-

ter wird schon deshalb weder
fürs laufende Jahr noch für
2018 einen entsprechenden

Antrag stellen, da die Münste-
raner im November mehr-
heitlich gegen eine Öffnung
der Läden gestimmt hatten.
Derzeit, so deren Vorsitzender
Matthias Lückertz, arbeite der
Verein an neuen tragfähigen
Verkaufskonzepten, die die
Kaufmannschaft im Frühjahr
präsentieren wolle.
Verdi-Bezirksgeschäftsfüh-

rer Bernd Bajohr hatte Lü-
ckertz wie auch Vertretern des
Handelsverbandes nach dem
Bürgerentscheid ein Gespräch
angeboten, für das Lückertz
aber nach wie vor „nicht zur
Verfügung steht“. Die Fronten:
verhärtet. Dabei beteuert Ba-
johr, dessen Gewerkschaft
und die Kirchen Hauptgegner
des sonntäglichen Shoppings
sind, er sei „bei dem Thema
emotionslos“. Erfüllten die
Kaufleute die Vorgaben der
Verwaltung, hätte Verdi kein
Problem damit. In Rheine et-
wa, wo die traditionsreiche
Nikolaus-Ankunft mit einer
Öffnung der Geschäfte einher-

geht, „funktioniert das rei-
bungslos“. Ein Problem habe
er nur damit, dass Geschäfts-
leute teils nach einem x-belie-
bigen Anlass suchten, um
sonntags Handel treiben zu
dürfen.
Oliver Ahlers vom Wirt-

schaftsverbund Hiltrup ist
überzeugt davon, dass das
Frühlingsfest in der Südstadt
am 20./21. Mai alle nötigen
Kriterien (Tradition, Kultur,
Fest im Vordergrund) erfüllt.
Wie die Macher des Hammer
Straßenfestes (5./6. August)
und des Handorfer Herbstes
(24. September) hat Ordnungs-
amtschef Martin Schulze-
Werner Ahlers indes gebeten,
weitere Zahlen vorzulegen. So
müsse gewährleistet sein,
dassdieBesucher inderMehr-
zahl eben nicht das jeweilige
Event ansteuerten, um sonn-
tags einzukaufen.
Ob das Hiltruper Weinfest

(25. bis 27. August), zu dessen
Organisatoren ebenfalls der
Wirtschaftsverbund zählt, oh-

ne geöffnete Geschäfte am
Schlusstag funktioniere, sei
noch nicht abschließend ge-
klärt, so Ahlers. Er persönlich
denke aber, „dass das Wein-
fest – so oder so – den Stadtteil
nach vorn bringt“.
Eksen argwöhnt indes, dass,

„gerade im ländlichen Raum
beliebte Veranstaltungen gar
nicht mehr stattfinden, falls
die Läden dicht bleiben“. Wie
der Chef des Handelsverban-
des, Michael Radau, fordert
sie, dass es in der Sache eine
landesweite Rechtssicherheit
geben müsse.

Sonntags shoppen können die Münsteraner 2017 allenfalls in Hil­
trup, Handorf und im Rahmen des Hammer Straßenfestes. Foto: dpa

Erziehen im
digitalen Zeitalter
MÜNSTER. Auch in diesem Jahr beleuchten Fachleute unter-

schiedliche Elternfragen im Rahmen der städtischen Vor-
tragsreihe „Was Kinder heute brauchen!?“. Die elf jeweils bis
zu zweistündigen Vorträge richten sich an alleMütter und Vä-
ter in Münster, sind aber auch für pädagogische Fachkräfte
und Interessierte offen. Während der ersten vier Veranstal-
tungen geht es umdie Erziehung imdigitalen Zeitalter, die an-
deren informieren über Schule und Lernen.
Bereits zum achten Mal findet die Reihe in den Räumen der

StadtwerkeMünster (Hafenplatz 1, erstes Obergeschoss, Raum
A101) statt. Die Teilnahme ist kostenlos. Los geht’s jeweils um
19.30 Uhr, nur Vortrag drei beginnt um 19 Uhr.

www.stadt­muenster.de/jib/vortragsreihen/
vortragsreihe­2017­was­kinder­heute­brauchen.html

Jugendtreffen der
Krebsberatungsstelle

MÜNSTER. Am Dienstag (14. Feb­
ruar, 16:30 – 18 Uhr), lädt die
Krebsberatungsstelle (Gasselsteige
13/Gesundheitshaus) Jugendliche
ab etwa 14 Jahren, die mit der Er­
krankung eines Angehörigen kon­
frontiert sind, zu einem offenen
Jugendtreffen ein. Es gehe vor al­
lem darum, andere Betroffene
kennen zu lernen, heißt es. Das
Treffen wird von einer Psychoon­
kologin begleitet. Die Teilnahme
ist gratis, Infos unter Telefon
0251/62 56 20 10 oder www.
krebsberatung­muenster.de.
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Vom Kinderwunsch über die Geburt bis zu den ersten Wochen als Familie,

das Thema Schwangerschaft ist für Frauen wie Männer, gerade beim ersten Kind,

ein wahres Abenteuer. Unsere Sonderbeilage ist werdenden Eltern eine Hilfe und

begleitet sie die gesamte Zeit mit Tipps und Ratschlägen.
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Tipps für die
Bewerbungsmappe

MÜNSTER. Am Donnerstag (16.
Februar, 8 bis 16 Uhr) können
Schüler ihre Bewerbungsunterla­
gen von einer Expertin der müns­
terischen Handwerkskammer
(HWK) überprüfen lassen: Julia
Börmann gibt Tipps zum Lebens­
lauf und Aufbau der Bewerbung
und beantwortet Fragen rund um
das Finden eines Ausbildungsplat­
zes im Handwerk. Erreichbar ist
sie im Bildungszentrum der HWK
(Echelmeyerstraße 1­2) und unter
Telefon 0251/ 7 05 17 44.

www.hwk­muenster.de/
ausbildungsvermittlung

Kurz
notiert

Diskussion über
Offenen Ganztag

MÜNSTER. Der Offene Ganztag in
Münsters Grundschulen steht im
Mittelpunkt einer Veranstaltung,
zu der die SPD­Ratsfraktion für
Dienstag (14. Februar, 19.30 Uhr)
in ihre Geschäftsstelle (Bahnhof­
straße 9) einlädt. Wie zufrieden
sind Münsters Eltern mit dem
OGS­Angebot? Wo gibt es Ge­
sprächsbedarf und Verbesserungs­
möglichkeiten? Darüber möchte
die Fraktion mit interessierten Bür­
gern diskutieren. Mit dabei: Ver­
treter von Stadt­ und Landeseltern­
schaft, Grundschulen und OGS­Trä­
gern sowie vom städtischen Ju­
gendamt.

MÜNSTER. Der Rathaus-
Chef findet: „Ein S(tadt)-Bahn-
System, dasMünster perspek-
tivisch auch mit den benach-
barten Kommunen in der Re-
gion verbindet, erleichtert
nicht nur den Münsteranern
so manchen Weg.“ Auch die
Menschen, die im Umland
wohnen, würden die Dom-
stadt dann einfacher errei-
chen. Und das wiederum kön-
ne den angespannten Woh-
nungsmarkt entlasten.
Das SPD-Stadtbahn-Konzept

sieht allerdings zunächst ein-
mal vor, eineGleisstrecke vom
Hauptbahnhof bis nach Gie-
venbeck zu schaffen. Ein spä-
terer Ausbau, so wie Lewe ihn
vor Augen hat, soll aber mög-
lich sein.
Die Kosten schätzt Dr. Mi-

chael Jung, Vorsitzender der
SPD-Ratsfraktion, auf zehn bis
zwölf Millionen Euro pro Kilo-

meter. Insgesamtwären das –
für die zunächst angedachte
Strecke – rund 100 Millionen
Euro. Wer das bezahlt? Laut
SPD ließen sich die Investi-
tionskosten zu 90 Prozent per
Landesfördermittel finanzie-
ren. „Das ist eine große Chan-
ce für Münster“, betont Jung.
Er und seine Parteikollegen
gehen davon aus, dass die
Realisierung derrr SSStttaaadddtttbbbahhhn
eine „Aufgabe für ein Jahr-
zehnttt“ wird. Dabei hat die SPD
eine „technisch-innovative“
und „Stadtbild-schonende“
Variannnte im Blick. Das überge-
ordneteee Ziel: eine preisgünsti-
ge, schnnnelle, um-
weltfreuuund-
liche unnnd
attrakti---
ve Al-
ternati-
ve zum
Auto zu

schaffen. Busse sollen weiter-
hin ergänzend unterwegs
sein.
Die Grünen im Rat wiede-

rum finden: „Erst muss das
Regionalbahn-System opti-
miert werden, dann kommt
die Weiterentwicklung zur
Stadtbahn.“ Und während die
FDP „der Idee einer Stadtbahnnn
weder zzzuuussstttiiimmmmmmen noch sie
ablehnen“ kann, „denn zu
einer sachlichen Beurteilung
fehlen belastbare Grundla-
gen“, hat sich die Piratenpar-
tei bereits für das Projekt aus-
gesprochen. Die Debatte
nimmt Fahrt auf . . .

Die SPD­Ratsfraktion hat
ein Konzept für eine

münsterische Stadtbahn
vorgelegt. Oberbürger­

meister Markus Lewe
(CDU) begrüßt die Idee.

Die Bürger diskutieren –
auch im Netz.

Von Annika Wienhölter

Stellten das Konzept vor: Mi­
chael Kleyboldt (v. l.), Dr. Mi­
chael Jung und Thomas Faster­
mann von der SPD­Ratsfrak­
tion. Fotos: awi

Braucht Münster
eine Stadtbahn?

@Stadelhuber twittert uns:

„@HalloMuenster Absolut. Ja.
Münster ist eine Flächenstadt
und hat über 300.000 Einwoh­
ner. Bus ist nicht ausreichend, zu
langsam.“

Lisa Oldhues schreibt uns via
Facebook:

„Von HBF Münster nach Gieven­
beck......fahre ich locker bei je­
dem Wetter mit dem Rad, Bus,
Auto.....geht es noch????? Soviel
Quatsch hab ich ja noch nie ge­
hört! Auch wenn 90 Prozent ge­
fördert werden sollen..... Aber
ich lasse mich gerne eines bes­
seren belehren!“

Das ist @bakfietsblogs Tweet:

„@HalloMuenster absolut über­
fällig, die @stadtwerke_ms kön­
nen die Kapazität mit Bussen
nicht mehr signifikant erhöhen.“

Amanda Becques reagiert so auf
Facebook:

„Münster braucht die Stadtbahn:
Mehr Einwohner*innen brauchen
mehr Nahverkehr. Wenn die
Bahn wirklich ökologisch sinnvoll
wird, finde ich das
eine super Idee!“

Feedback

Alle
einsteigen
Stadtbahn­Konzept der SPD löst Diskussion aus

Fotos: dpa

Jubel in Coerde
Neue Pläne für den Hamannplatz
„Wir sind begeistert!“, sagt

Jochen Schweitzer, Initiator
der Bürgerinitiative (BI) Ha-
mannplatz-Coerde. Wie gut
ihm die neuen Pläne für die
Umgestaltung des Areals im
Herzen des Stadtteils gefal-
len, ist selbst durchs Telefon
zu hören: Seine Stimme
überschlägt sich förmlichvor
Freude.

COERDE. Denn: Die Pläne
„berücksichtigen in vollem
Umfang unsere grundsätzli-
chen Forderungen nach
einem autofreien Hamann-
platz“, erzählt Schweitzer. So
ist Investor Stroetmann von
seiner ursprünglichen Idee,
einen Parkplatz in der Mitte
des Areals zu schaffen, abge-
rückt. Stattdessen sollen
Autos künftig am westlichen
Rand der Fläche abgestellt
werden können. „Die Ein-
kaufspassage bleibt damit im
Wesentlichen erhalten“, er-
klärt Schweitzer. Undder Platz
könne den Coerdern weiter-
hin als Treffpunkt und zum
Verweilen dienen.
Doch damit nicht genug: Der

neue Einkaufsmarkt soll mit
Klinker- und Waschbetonfas-
saden gestaltet werden, „so-
dass das ursprüngliche und
preisgekrönte Konzept für die
Gartenstadt Coerde und ihren
Hamannplatz erhalten bleibt
und verbessert wird“, infor-
miert die BI. Auch die übrigen
Gestaltungsvorschläge „mit

lichten Glaselementen an der
Frontseite des neuen Edeka-
Marktes und des geplanten
Drogeriemarktes gefallen uns
außerordentlich gut“.
In einemoffenen Brief bitten

Schweitzer und seine Mit-
streiter Münsters Oberbürger-
meister Markus Lewe, „alles

dafür zu tun, damit diese Pla-
nungen nun sehr zügig be-
schlossen und das Planungs-
verfahren von der Verwaltung
schnellstmöglich umgesetzt
werden“. Schließlich haben
sie mehr als zwei Jahre für
einen solchen Alternativge-
staltungsvorschlag gekämpft.

Die neuen Pläne liegen in der
Stadtteilbücherei (Hamann-
platz 39) und ab Dienstag (14.
Februar) auch im Hamann-
Grill (Hamannplatz 22) aus.
Aktuelle Infos finden Interes-
sierte stets im Netz. (awi)

www.hamannplatz­coerde.de

So soll der umgestaltete Hamannplatz künftig aussehen.Jetzt ist die
Politik gefragt. Foto: Bürgerinitiative Hamannplatz­Coerde

Vortrag und Brunch
MÜNSTER. Der Landesverband NRW der Angehörigen psy-

chisch Kranker (ApK) mit Sitz in Münster lädt für den 18. März
(Samstag, 10 Uhr) zu einem Vortrag ein. Der Titel: „Wer küm-
mert sich um meinen erkrankten Angehörigen, wenn ich
mich nicht mehr kümmern kann?“ oder „Nachbarschaft ist
gut, was hilft noch?“. Referent ist Professor Asmus Finzen aus
Berlin.
Die Teilnahme am Vortrag und Brunch ist für Mitglieder des

Landesverbandes und für alle Interessierten kostenlos. Die
Veranstaltung findet im Roncallihaus auf dem Gelände des
Alexianer-Krankenhauses in Amelsbüren (Alexianerweg 9)
statt. Anmeldungen (Telefon 0251/5209522 oder per E-Mail an
lv-nrw-apk@t-online.de) sind bis zum 5.März (Sonntag)mög-
lich.
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Till Weber, Königsstr.15, 48143 Münster, Tel.: 0251-56042

SERIÖS UND KOMPETENT SEIT ÜBER 25 JAHREN

2.Stoff-
Frühling Münster
Internationale Qualitätsstoffe

Outlet-Preise ab 7,- €

NEUE und GRÖSSERE
Auswahl auf 550qm

10.02. bis 11.03.17
Mo.-Sa. 11-18Uhr

Sonderverkaufsfläche gegenüber
dem Sensá Einrichtungshaus
Harkortstr. 5, 48163 Münster

Alle Informationen auf:
www.sensa.eu Im Esch 1 · 46354 Südlohn-Oeding · Tel. 0 28 62 - 58 80 94

Bleichereistr. 4 · 48565 Steinfurt · Tel.: 0 25 52 - 6 08 95

Sonntags von 13–17 Uhr

Schautag!



Hängen geblieben ­ die schnelle Woche

Höhlenmensch aus
Münster ist tot
Der Ex­Münsteraner, der von Au­
gust bis Dezember vergangenen
Jahres in einer Höhle in seiner
Heimatgemeinde Pentling bei
Regensburg hauste, ist am Mon­
tag verstorben. Der 65­jährige
Johannes, der seinen Nachna­
men nicht öffentlich nennen
wollte, war, nachdem man ihn in
der Höhle entdeckt hatte, in
eine Obdachlosenunterkunft ein­
quartiert worden. Dort starb er
eines natürlichen Todes, wie es
heißt. Bekannt war Johannes
bundesweit als „Höhlenmensch“.
Private Fernsehsender rissen sich
um Interviews mit ihm.

Erste Hilfe:
Münsteraner top
In Münster hat die Häufigkeit,
mit der Ersthelfer mit Wiederbe­
lebungsmaßnahmen bei Herzstill­
stand beginnen, im vergangenen
Jahr einen neuen Höchststand
erreicht: In knapp der Hälfte der
230 Fälle (47 Prozent) starteten
Laien mit der Wiederbelebung,
bevor der Rettungsdienst eintraf.
Dieses Ergebnis liege nicht nur
deutlich über dem Bundesdurch­
schnitt (35 Prozent), es übertref­
fe auch nochmals die Ergebnisse
der Vorjahre, teilte die Stadt am
Mittwoch mit.

Monastir sucht
den Austausch
Im Zuge der politischen Umwäl­
zungen in Tunesien ist es um
die Partnerschaft zwischen
Münster und Monastir ruhiger
geworden. „Nun ist die Gelegen­
heit wieder günstiger für neue
Kooperationen und Begegnun­
gen“, heißt es in einer Pressemit­
teilung der Stadt von Mittwoch.
Das Interesse in Monastir sei
sehr groß, erfuhr eine kleine De­
legation aus der Domstadt vor
Ort. Zugleich gibt es in Münster
die Initiative zur Gründung eines
Freundschaftsvereins, der die
Partnerschaft stärken möchte.

Winterblüher sorgen
für Frühlingsgefühle
Winter muss nicht grau und trist
sein: An Münsters Promenade
sorgen zurzeit Winterblüher für
frische Farbtupfer. In Höhe des
Servatiiplatzes entfaltet beispiels­
weise der Duftschneeball seine
üppige Blütenpracht (Foto).

„Food Lab“ vernetzt Forschung und Praxis
Das Institut für Nachhaltige Ernährung und Ernährungswissenschaft der
Fachhochschule (FH) Münster hat nun ein „Food Lab“. Es soll eine Ver­
knüpfung schaffen für Wissenschaft, Handwerk und Gastronomie und
ein Forum bieten, in dem „Bildung, Forschung und Transfer verschmel­
zen“, sagte FH­Vizepräsident Carsten Schröder während der Eröffnung
am Montag. Da fütterte Münsters Oberbürgermeister Markus Lewe
(4. v. l.) auch gleich mal NRWs Wissenschaftsministerin Svenja Schulze.

300 000 Euro für
mehr Lebensraum
Eine symbolische Schatzkiste
überreichte Zoovereins­Chef Hel­
ge Peters (r.) am Mittwoch auf
der Baustelle an der Tiger­ und
Leopardenanlage an Direktor Dr.
Thomas Wilms. Der Umbau kos­
tet rund 1,5 Millionen Euro,
300 000 Euro gab’s jetzt vom
Zooverein.

Stillstand beim Streit um Baumfällaktion
Vier Bäume auf einer Fläche neben dem Münster­08­Kunstrasenplatz
am Mauritz­Lindenweg bleiben stehen – vorerst. Die Stadtverwaltung
hat die für Donnerstag anberaumte Fällaktion nach Protesten des
Sportvereins abgesagt. Denn: Nur per Zufall und nicht von der Verwal­
tung hatten die Verantwortlichen davon erfahren. Die Bäume sollen
weg, weil das Sportamt auf dem Areal eine neue Halle für den Shoto­
kan­Karate­Verein bauen will. Nun soll es klärende Gespräche geben.

„Münster – Stadt der Zuflucht“ – das ist das Ziel eines neuen Bündnis­
ses, das seine Pläne am Dienstag vorstellte. 13 Vereinigungen, Grup­
pen und Verbände haben sich der Bewegung schon angeschlossen.
„Gemeinsam wollen wir dafür sorgen, dass Münster auch für einen Teil
der in Griechenland gestrandeten Menschen eine Stadt der Zuflucht
wird“, sagen die Aktiven. Sie planen Unterschriftensammlungen, Mahn­
wachen und andere Aktionen. Weitere Unterstützer sind willkommen.

Neues Bündnis: Zuflucht für Geflüchtete

Gremmendorfer
Weg rechtskräftig
Der Rechtsstreit um das neue
Wohngebiet am Gremmendorfer
Weg ist beigelegt. In dieser Wo­
che haben zwei Anwohner ihre
Klagen zurückgezogen, das Ober­
verwaltungsgericht (OVG) hat
das Normenkontrollverfahren
gegen den Bebauungsplan ein­
gestellt. Schon zuvor hatte das
OVG in einer Eilentscheidung die
Anwohnerklage zurückgewiesen
und das klare Signal gegeben,
dass die Kläger auch im Haupt­
verfahren kaum mit einem Erfolg
rechnen könnten.
Die Anwohner wollten den Bau
von 40 Wohnungen verhindern –
wegen unverhältnismäßig hoher
Verkehrs­ und Lärmbelastung.

Interreligiöser
Dialog
Auf Einladung des DITIB­General­
sekretärs, Dr. Bekir Alboğa, wa­
ren erstmals in der Geschichte
der Jüdischen Gemeinde Münster
muslimische Studierende von der
Uni in der Synagoge zu Besuch
– um sich das jüdische Gemein­
deleben vor Ort erklären zu las­
sen. Foto: DITIB2017
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Berufseinsteiger
bei der Polizei

MÜNSTER. Die Polizei NRW stellt
auch 2018 etwa 2000 Studienplät­
ze für Berufseinsteiger zur Verfü­
gung. Bewerbungen können ab
Anfang Juni bis Ende September
online abgegeben werden. Mor­
gen (13. Februar, 18 Uhr) laden
die Personalwerber in die Aula
des Landesamtes für Ausbildung,
Fortbildung und Personalangele­
genheiten der Polizei (LAFP) NRW
in Münster (Weseler Straße 264,
Einfahrt Höhe Bonhoefferstraße
60) ein. Die Info­Veranstaltung
dauert etwa zwei Stunden. Anmel­
dungen gehen per E­Mail an
personalwerbung.muenster@
polizei.nrw.de. Alle Teilnehmer
treffen sich um 17.45 Uhr.

Kurz
notiert

Gründerszene­Profis
checken Ideen

MÜNSTER. Wer eine Geschäftsidee
hat und wissen möchte, wie da­
raus ein Unternehmen entsteht,
kann diese am Samstag (18. Feb­
ruar, 10 bis 17 Uhr) Profis aus der
Gründerszene vorstellen. Die Ex­
perten feilen im VHS­Forum (Aegi­
diimarkt 2) am jeweiligen Firmen­
modell und geben Tipps für die
Umsetzung. Anmeldungen sind im
VHS­Info­Treff (Aegidiimarkt 3),
unter Telefon 0251/4 92 43 21
oder unter vhs.muenster.de.

Deutlicher Fingerzeig
Donots und 8000 Münsteraner protestieren gegen Petry­Besuch

MÜNSTER. Mindestens ge-
nauso bemerkenswert ist,wer
da Seite an Seite an diesem
kalten Freitagabenddemonst-
riert. Kirchenvolk neben Anti-
fa-Leuten, CDU-Mitglieder
neben Jungsozialisten, Ge-
werkschafter neben der Kauf-
mannschaft (die das Licht in
Münsters guter Stube gelöscht
und EU-Fahnen gehisst hat),
dazu Asylbewerber, Künstler,
Vertreter von Frauenverbän-
den. Kurzum: „die gesamte
Stadtgesellschaft“, freut sich
Carsten Peters. Der Sprecher
des Veranstalter-Bündnisses
„KeinenMeter den Nazis“ ver-

steht das als „klares Signal“
für Vielfalt und gegen Demo-
kratiefeindlichkeit, für die die
AfD stehe.
Dass es bei einer so riesigen

Menschenmenge praktisch
den ganzen Abend friedlich
bleibt, freut nicht nur Peters
(„hatte nichts anderes erwar-
tet“), sondern auch die Polizei,
die mit mehreren hundert
Beamten vor Ort ist. Einziger
Zwischenfall: zwei Böllerwür-
fe, wie ein Behördensprecher
mitteilt. Eine einzige Anzeige
verfassen die Kollegen.
Mindestens so laut wie die

Feuerwerkskörper: die Do-

nots. Für Münsters bekann-
teste Punk-Band sind große
Kulissen so selbstverständlich
wie Haltung zeigen. Einen an-
gemessenen Willkommens-
gruß „für FrauPetryundHerrn
Pretzell“ fordert Sänger Ingo
Knollmann ein, schon deuten
sehr viele gestreckte Mittel-
finger gen Rathaus, wo zur
gleichen Zeit Frau Petry und
Herr Pretzell die Medien und
die Political Correctness rü-
gen. 200 geladene Gäste klat-
schen begeistert.

Dafür, dass es ziemlich
schattig ist auf dem

Prinzipalmarkt, sind er­
staunlich viele Men­

schen auf den Beinen,
um gegen den AfD­Neu­

jahrsempfang im Rat­
haus zu protestieren.

8000, schätzt die Polizei.

Von Florian Levenig

Tempo 30 auf
Hammer Straße?
Münsters schwarz­grüne Ratskoa­
lition bereitet derzeit einen An­
trag vor, in dem die beiden Par­
teien Tempo 30 auf der Hammer
Straße zwischen Geistmarkt und
Ludgeristraße fordern. Das Ziel:
die Gefahren für Radfahrer zu
minimieren. Außerdem müssten
die Pedalritter mehr Platz be­
kommen, die Autos weniger,
sagte Otto Reiners, Fraktionschef
der münsterischen Grünen, am
Dienstag. Er sprach in diesem
Zusammenhang von einer „Neu­
aufteilung des Straßentraums“.

Was Donots­Fans vom Petry­
Besuch halten? Nicht so furcht­
bar viel halt. Fotos (2): flo

Bitte nur
genehme Fragen
MÜNSTER. Ein bisschen al-

bern ist das schon. Anderer-
seits: Dass die AfD die Medien
überhaupt einlädt, ist ja nicht
selbstverständlich. Also der
Reihe nach in kleinen Grüpp-
chen zur Privat-PKmit Frauke
Petry und Ehemann Marcus
Pretzell, die sich um 45 Minu-
ten verspäten. Raus sind in
dem Moment bereits alle, die
sich geweigert haben, die Fra-
gen vorab zu formulieren (ein
TVVT -Sender, eine große Print-
Agentur). Und keine Auskünf-
te zu innerparteilichen Füh-
rungsstreitigkeiten.
Schade. Es würde einen ja

schon interessiert, wie sich
das Strategiepapier der Partei
(vertraulich, bis es vor ein
paar Tagen demMagazin Vice
zugespieltwurde), indemeine
klare Abgrenzung zu Rechts-
extremistenangemahntwird,
mit der völkischen Gesinnung
der AfD-Oberen Björn Höcke
und André Poggenburg ver-
trägt.
Immerhin verrät Petry, wa-

rum sie, die Euroskeptikerin,

die sich so gern mit den
Rechtspopulisten Marine Le
Pen und Geert Wilders zeigt,
ausgerechnet ins Historische
Rathaus gekommen ist. Dort-
hin, wo vor 369 Jahren die Völ-
ker des Kontinents einander
die Hand reichten. Na, gerade
weil ihr „Europa sehr wichtig“
sei. Nur, dass eben in Brüssel
so vieles falsch laufe. Dass sie
„kein Verständnis für die Het-
ze und den Hass da draußen“
auf dem Prinzipalmarkt habe.
Und dass sie im Bundestags-
wahlkampf Münster womög-
lich einen weiteren Besuch
abstatten werde. Wesentlich
willkommener als am Frei-
tagabend wird sie dann kaum
sein. (flo)

Frauke Petry im Gespräch mit
AfD­Ratsmitglied Martin Schil­
ler (l.) und dem Sprecherder
Kreispartei, Helmut Birke.
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Gesamtschulen
ausgebucht

MÜNSTER. Hoch im Kurs stehen
bei Eltern die städtischen Gesamt­
schulen. Das spiegelt die Auswer­
tung zum Ende des Anmeldever­
fahrens durch das Amt für Schule
und Weiterbildung. An beiden
Schulen übersteigt das Interesse
deutlich die vorhandenen Aufnah­
mekapazitäten. Eltern, deren Kind
keinen Platz bekommen hat, ha­
ben in den kommenden Wochen
die Wahl unter den anderen wei­
terführenden Schulen Münsters.
Alle städtischen Hauptschulen,
Realschulen, Gymnasien, die Mo­
dellschule Primus und die Sekun­
darschule starten am 1. März
(Mittwoch) mit den Anmeldungen.

Kurz
notiert

Land fördert Ausbau
des Breitbandnetzes

MÜNSTER. Die Stadt Münster pro­
fitiert von einem Förderprogramm
des Landes Nordrhein­Westfalen,
das die für drei Jahre befristete
Einrichtung einer Breitbandkoordi­
nationsstelle ermöglicht. Die Stelle
wird bei Münsters IT­Dienstleister
citeq angesiedelt. Die Koordina­
tionsstelle hat die Aufgabe, die
Akteure wie Stadt, Unternehmen
sowie Bürger zu vernetzen. Neben
der Behebung punktueller Versor­
gungslücken steht dabei auch der
weitere strategische Ausbau der
„Digitalen Stadt Münster“ auf der
Agenda. Ziel ist die schnelle Inter­
netanbindung für alle.

Von Sebastian Rohling

Höhepunkt der letzten Wo-
che war, dass einige Gemü-
sesorten inEnglandnurnoch
rationiert verkauft wuuw rden.
Wetterkapriolen in Spanien
waren schuld, dass Angebot
undNachfrage bei Gemüse in
Europa in eine kritische
Schieflage gerieten.

MÜNSTER. Ganz so drasti-
scheMaßnahmenwie in Eng-
land mussten deutsche Kon-
sumenten nicht mitmachen.
Aber im Portemonnaie war
das schlechte Wetter im Sü-
den Europas deutlich zu spü-
ren. „Ernteprobleme
führten zu Liefer-
engpässen“, er-
klärt Manfred
Möllers, Ein-
kaufsleiter für
Obst und Ge-
müse beim
münsteri-
schen Groß-
handel

Stroetmann, der 100 ange-
schlossene Edeka-Märkte be-
liefert. Er kann aber beruhi-
gen. „Es ist in dieser Woche
schon ruhiger geworden, und
wir gehen davon aus, dass
sich die Preise in der anste-
henden Woche weiter ent-
spannen werden“, so Möllers.
Damit seien Preise von Zuc-
chini, Auberginen und Spinat
für rund acht Euro pro Kilo im
Supermarktregal passé.
Von der Preisentwicklung

ausgenommen waren und
sind regionale Lebensmittel.
„Wirsing, Grünkohl, Sellerie,
Möhren, Rote Beete – was hier
imWinter eben so geht“, zählt

Jörg Schulze

Buschhoff vom Naturkost-
handel Ökullus saisonales Ge-
müse auf. Die aktuelle Preis-
spirale von Obst und Gemüse
aus Südeuropa sieht er den-
noch kritisch. So sei die Nach-
fragenach regionalenProduk-
ten derzeit so groß, dass er sei-
ne Lagerbestände schneller
schwinden sieht als sonst.
„Normalerweise verkaufen
wir diese Produkte bis
März/April. Aber aktuell sieht
es nicht so aus,
als wenn wir
dieses
Jahr
so

lange die Produkte vorhalten
können.“ Er befürchtet deswe-
gen, dass die aktuelle Situa-
tion wie ein Bumerang im
Frühjahr zurückkommen
könnte. „Wenn der Frühling
kommt, müssen wir unsere
lokalen Erzeugnisse ja auch
erstmal pflanzen, pflegen und
dann ernten. Auch die Kolle-
gen in Spanien müssen der-
weil ja teilweise sogar bei Null
wieder anfangen. Wenn dann
das Wetter nicht mitspielt,

könnte es sein, dass es
im Frühjahr noch ein-
mal einen Preisschock
geben könnte“, ora-
kelt Schulze Busch-
hoff. Denn die re-
gionalen Lager
seien dann, so-
fern der Trend
anhält, leer.
Dabei war

die Ernte

in der Region gar nicht mal
schlecht in dieser Saison.
Generell freut es den Bio-

bauern aus Handorf und seine
Kollegen aber, dass das Be-
wusstsein für lokale und ins-
besondere saisonale Produkte
immer größer wird: Unsere
heimischen Produkte bräuch-
ten sichdemnachnichthinter
Zucchini, Aubergine und Co.
zu verstecken, sieht er opti-
mistisch in die Zukunft.

Deftige Preisentwicklung
Wetter in Südeuropa treibt Gemüsepreise in die Höhe / Nachfrage nach lokalem Gemüse

Foto:sr

Saisonkalender
Wer sich und der Umwelt etwas
Gutes tun will, sollte zu Obst und
Gemüse der Saison greifen, am
besten aus der nahen Region.
Denn Saisonware zeichnet sich in
der Regel durch Frische, optimale
Reife, günstige Preise und kurze
Transportwege aus. Doch wann
haben Spargel, Mandarine, Spitz­
kohl und Co. eigentlich Saison?
Das verrät unter anderem die kos­
tenlose aid­App „Saisonkalender“,
die zum Download im App Store
von iTunes und Google Play zu
finden ist. Der praktische Einkaufs­

berater listet für den jeweils aktu­
ellen Monat automatisch alle Ge­
müsearten und Früchte auf, die
gerade Haupterntezeit haben.

www.aid.de

„
In der nächsten Woche wird sich die

Lage weiter entspannen.
Manfred Möller,

Einkaufsleiter Stroetmann„

Fliesen- Maurer- Trockenbau- u.
Malerarbeiten, Badsanierungen,
Um- und Ausbauten vom Meister-
betrieb. www.wothke-weber.de
Tel. 0251/14184-0

Malerarbeit vom Meister,
kostenloses Angebot unter
☎ 0 25 01 / 9 81 96 62.

Altbausanierungen,
Kellerabdichtungen, Badsanie-
rungen, Reparaturarbeiten. Kurzfr.
auch als Kleinauftrag. H.S Plan-Bau
GmbH, ☎ 0251 142900

Maler- & Lackierarbeiten aller Art.
Wohnung & Fassadenanstrich.
☎ 0 25 92/97 73 36.

24-Std. Senioren-Pflege, zu Hause,
seriös u. legal. ☎ 0163/4807728

Spanien, Ampuria Brava: Ferien-
Haus, vom 15.5.-24.6.17 und ab
23.9.17 frei, ☎ 01 76 / 39 23 00 70

Insel Rügen Frühjahr 2017,
Komfort-Ferienwohnung in Sass-
nitz zu verm., einzelne Termine frei
unter: www.knicker-sassnitz.de,
☎ 0171/9754684.

Kroatien, Trogir bei Split, FeWo, f.
2-6 Pers., ca. 35 m vom Meer, Ver-
mietung ab 15.04. bis 15.11.2017
☎ 0 25 75 / 38 16.

Norderney, gepfl. App´s, Top-Lage,
1-4 Pers., teilw. Balkon, Terrasse,
Schwimmb., ☎ 0 25 08/9 99 62 70.

www.provence-ferienhaus.fr.
02504-2367 und 0033-432610964

Kroatien, Trogir bei Split, FeWo, f.
2-6 Pers., ca. 35 m vom Meer, Ver-
mietung ab 15.04. bis 15.11.2017
☎ 0 25 75 / 38 16.

Nordsee, Neuharlingersiel: FeWo
bis 5 Personen, strandnah,
www.fewo-neuharlingersiel.info

Kroatien, App. zu verm., v. priv., 40
€/Tag, ☎ 0038/598856508.

Cuxhaven/Duhnen/Döse/ Sahlen-
burg: FeWo´s für 2-5 P., strandnah,
ab 32 €, ☎ 02505/6080300.

Südfrankreich, Mittelmeer, Mobil-
heim, strandnah, 2 Schlafzimmer,
Klimaanlage, ☎02504/5522.

Bodensee FeWos i. schöner ruh.
Lage ☎ 07546/2173 www.h-ho
her.de

Flughafentransfer W. Steinmetz
von MS zum FMO, 2 Pers. ab 40 €,
D-dorf ab 130 €, Dtmd. ab 60€,
☎ 01 52/ 21 58 20 43

Nordholland, freist. FH f. 4 Pers.,
Terr., Stellpl. a. H., gute Ausstat-
tung, Strandnähe, Termine frei,
keine Tiere, ☎ 01 78/7 61 44 30.

Menorca, FH 120 m², 2-6 Pers.,
traumh. Meerbl., gr. Gart., Pool, 350
m z. Sandstr., priv., Interesse?
www.menorca-stg.de. 02533/3266.

Rüstiger Rentner zur Pflege unserer
Beet- und Gartenanlagen gesucht.
☎ 02504/8376

Glas- u. Rahmenreinigung, auch
Wintergärten u. Solaranlagen, v.
Fachmann seit über 35 Jahren,
keine Anfahrtskosten.
www.amendt-dienstleistung.de,
☎ 0251/328272 od. ☎ 02504/
8445 od. ☎ 02571/576800

Abnehmen "spielend leicht" m.
Hypnose! Raucherentwöhnung
90,-€. www.info-hypnose.de
☎ 02594/787263

diewohnstube.de - Firma Clauss,
Inhaber Thomas Schwarzer, Raum-
ausstattermeister, ☎ 02 51/64 46 9

Sie, Single sucht nette Frauen in
WAF zwecks Freizeitgestaltung.
Alter 55-65. ☎ 0157/85707247.

Abnehmen "spielend leicht" m.
Hypnose! Raucherentwöhnung
90,-€. www.info-hypnose.de
☎ 02594/787263

Nähmaschinenreparatur. Seriöser
Mechanikermeister repariert kos-
tengünstig Ihre Nähmaschine. Kos-
tenlose Abholung u. Lieferung,
Reparaturdauer max. 1 Woche.
☎ 0151/23835878

Suche Begleitperson für einen 3-
wöchigen Urlaub (freie Fahrt) nach
Bad Füssing. ☎ 0171/5458454

Malerarbeiten aller Art,
Renovierungen, auch Fußboden-
beläge ☎ 01 72/1 99 06 11.

SK-Carport, Holz / Aluminium Das
perfekte Autoheim & mehr. Handy:
015233923554 www.sk-carport.de

Freier Handwerker hat noch
Termine frei. Reparaturen im Haus
und Garten; Transport/Entrümpe-
lung. ☎ 01 70/6 04 52 88.

!!!! ANGST ???? Einbruchschutz
Beratung. Vor Ort Beratung vom
Matec-Experten. Zuverlässiger
Schutz und Hilfe bei Einbruch,
Feuer, Wasser und im Notfall. Tel.
Info: 02561/987111, matec-a-
haus.de, Matec, Harmate 36, 48683
Ahaus

Umzüge ab 35,50 €/Std., LKW + 3
Profis 57,50 €/Std., Fa. Zahn, 59379
Selm, Dieselweg 4, ☎ 0 25 92 /
977 66 00. www.zahntransporte.de

!!Michael Gotthardt Malerteam!!
Zuverlässig, auch Kleinaufträge,
www.gotthardt-malerteam.de
☎ 0251/1624363.

Malerarbeiten v. Meister, kostenl.
Angebot ☎ 02501/5948777

Frührentner übernimmt sämtl.
Garten- u. Pflasterarbeiten (He-
cken- u. Strauchschnitt, Terrassen,
Wege, Minibaggerarbeiten, Neu-
anlagen usw.) mit Abtransport.
Sämtl Maschinen vorhanden, steu-
erl. absetzbar. ☎ 01 71/1 92 23 53

Flachdach/Balkon+Ziegeldach -
Probleme ? Top Ausführung durch
Profi‘s, Meisterbetrieb Deipen-
brock Bedachungen ☎ 02501 -
444124

Parkett Seggewiß: Verlegung und
Renovierung aus Meisterhand +
Treppensanierung. ☎ 02541/
8467731

Ihr PC-Helfer! RUND-UM-VORORT-
SERVICE für Telefon- Internet-Com-
puter! Privat und Geschäftlich!
kompetent und preiswert! T.I.C.
Münster, www.tic-muenster.de
☎ 0251/7801623

Maler und Bodenlegerarbeiten
*Lackierer *Trockenbau *Kurzfristig
möglich ☎ 02581/9574600 Mob
0176/49738502

Kellerabdichtungen führt aus:
Mosel Spezialabdichtungen.
☎ 0251/664823

Ich, Dagmar, 65 J., eine ruhige,
liebevolle Witwe, bin häuslich,
bescheiden, ich koche u. backe
sehr gerne, liebe Tiere, Gartenar-
beit, die Natur. In meiner kleinen
Wohnung lebe ich ganz allein u.
habe niemanden um den ich mich
kümmern kann. Ich sehne mich üb.
pv nach e. ordentlichen Mann
gerne bis ca. 75 J., den ich umsor-
gen u. lieb haben kann. Bitte um
Nachricht ☎ 0151 – 62903590

Liebevolle Witwe, Margit, 74 J., bin
eine saubere, gute Frau vom Land,
nicht ortsgebunden, mit schöner
weiblicher Figur, vollbusig. Ich bin
bescheiden, anpassungsfähig u.
zärtlich, schätze ein ordentliches
Zuhause, gemütliche Fernseha-
bende u. würde Sie sehr gerne mit
meinem Auto besuchen, damit wir
alles besprechen können pv
☎ 02592 - 9729137

Senior, schlank, wünscht spontane
Treffen mit Seniorin. ✉
HA8140873 AGM, 48135 Münster

Johanna, attraktive Witwe, 61 J.,
164 groß, Krankenschwester i.
Rente, bin eine gute Köchin u.
Hausfrau, mag die Natur, Garten,
fahre gern Auto. Als mein Mann
verstarb blieb ich allein zurück. Ich
habe keine großen Ansprüche.
Gibt es einen lieben Mann bis ca.
75 Jahre - der es mit mir versuchen
möchte? Bitte rufen Sie an pv
☎ 0157 – 75069425

Evi, 69 Jahre, Witwe mit Herz,
hübsche weibl. Figur, warmherzig,
verständnisvoll u. liebevoll, gute
Hausfrau u. Köchin, suche üb. pv
einen ordentlichen Mann (Alter
Nebensache), bei getrenntem oder
gemeinsamen Wohnen. Alles wei-
tere möchte ich gerne mit Ihnen
persönlich besprechen. ☎ 0151 –
20593017

Salamah Autohandel: Ankauf PKW,
LKW u. Busse aller Art. Auch Unfall-
wagen u. Motorschäden, ☎ 0171/
1057534 o. 02 51/ 14112687.

A.H. Steinbrede - Münsters Klein-
und Kompaktwagen Spezialist,
Neu- & Gebr. DAIHATSU HD,
Dieckstr. 63, MS 2 30 28 50.

Piaggio Roller zu verkaufen, 50
ccm, EZ: 07/2011, 13.000km, 1.
Hand, 990 €. ☎ 0173-29 65 266

Motorroller Vespa X9, EZ 06/02,
1240 ccm, TÜV 07/18, 2. Hd., gepfl.,
VB 850 €. Stadtroller "Berlin", orig.,
KFZ-Brief DDR, Bj. 1961, 7,5 PS/
1430 ccm, 2farbiger Lack, für Bast-
ler. ☎ 0 25 81/92 80 40 WAF.

Motorroller Nespax9, EZ 06.02,
1240 ccm, TÜV 07.18, 2. Hand,
gepflegt. VB: 850 €; Stadtroller
"Berlin", Orig. KFZ Brief DDR, BJ
1961. 7,5 PS - 1430 ccm, 2 farbiger
Lack, für Bastler. ☎ 02581/928040.

Wohnmobil von privat für privat
gesucht. Bitte alles anbieten.
☎ 0157/53421911

Familie sucht auf diesem Weg
Wohnmobil od. Wohnwagen. Bitte
alles anbieten. ☎ 01520/1794481.

Ich 53 J., 1,74 m mit weibl.
Rundungen, gefühlvoll, humorvoll,
offen für alles, gesellig, mag die
Natur u. Tanzen, suche dich, ab
1,80 m, 50-60 J., kein XXL-Typ,
bodenständig, lebenslustig zum
kuscheln u. anlehnen. Würde mich
über eine Nachricht von dir freuen,
gerne mit Bild. ✉ HA8143221
AGM, 48135 Münster

Netter, sympathischer Er, 53 J. alt,
1,93 m groß sucht feste Beziehung
für eine schöne, gemeinsame All-
tags- und Freizeitgestaltung
☎ 0151-21 41 68 65

Sie sucht großzügigen Ihn ab 50 J.
für gelegentliche interessante
Treffs. ☎ 0171/9455238.

Ford Fiesta, Modell 2002, 105 tkm,
TÜV 03/2017, kleine Mängel, fahr-
bereit, 500 €. ☎ 0172-27 89 198

www.nissan-weber.nrw Bei
unseren Preisen lohnt sich das Rei-
sen!

Suche Porsche 911, gerne auch
Turbo, von privat für privat, gerne
alles Anbieten. ☎ 0157/53421911

www.ssangyong-weber.com Bei
unseren Preisen lohnt das Reisen!

www.autoweller.de Wir machen
Münster mobil.

A.H. Steinbrede - Münsters Klein-
und Kompaktwagen Spezialist,
Neu- & Gebr. DAIHATSU HD,
Dieckstr. 63, MS 230 28 50

0,00-2.000 € über Wert bezahle ich
für dein Auto. Kaufe von A-Z jedes
KFZ, Geländewagen, LKWs, Busse,
Unfall und Motorschaden, KM egal.
Zahle bar. Auch sonntags sowie
Feiertage erreichbar. Tel. 0251/
50899907 o. 0162/2446187 (auch
WhatsApp)

Wir kaufen alle Fahrzeuge von Top
bis Schrott. Unkomplizierte Kauf-
abwicklung vor Ort! 24 h Erreich-
barkeit unter ☎ 0157/56084910
Hr. Rafael

PKW Ankauf aller Art, auch ohne
TÜV, zahle Spitzenpreis, ser.
Abwicklung, ☎ 0251/14101025
od. 0176/66691244/od. sms

☎ 0173/2302267 ATC, Ankauf aller
PKW‘s auch m. Mängeln/Unfall.
☎ 02 51/66 02 99 82.

Senioren

Reise

Vermischte Anzeigen

Dienstleistungen/
Empfehlungen

Sonstige Fahrzeuge

Motorräder

Wohnwagen

Partnerschaften

Ford

Bekanntschafts­
vermittlungen

Nissan

Peugeot

Porsche

Ssang Yong

Toyota

VW

Sonstige Fahrzeuge

www.ag-muensterland.de

MIT UNS
SIND SIE IMMER
AUF DEM
LAUFENDEN!
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Horoskop vom 13.02.2017 bis 29.02.2017
WIDDER (21.03.-20.04.)

Die Feiertage sind vorbei und die letzten Anstandsbesuche sind somit auch schon
wieder eine Weile her? Haben Sie sich nicht so. Greifen Sie doch einfach mal zum
Telefon und wünschen Sie einen guten Start in die neue Woche oder einen schö-
nen Sonntag. Melden Sie sich ab und an bei Ihren Mitmenschen, um den Kontakt
nicht irgendwann vollständig zu verlieren.

STIER (21.04.-20.05.)

Streit gehört zu einer intakten Beziehung dazu. Jedoch sollte auch der schlimmste
Streit irgendwann wieder begraben werden. Geben Sie sich einen Ruck und gehen
Sie auf Ihren Schatz zu. Betonen Sie nicht wiederholt wie verletzt Sie sind. Sehen
Sie über die Geschehnisse hinweg und fangen nochmal neu an. Die Berg- und
Talfahrten machen eine Beziehung doch erst interessant.

ZWILLINGE (21.05.-21.06.)

Mit Ihren Arbeitskollegen verstehen Sie sich prächtig. Sie haben Spaß miteinander
und auch am Arbeitsplatz läuft alles wunderbar. Sie sollten diese Beziehung jedoch
nicht zu sehr nach außen tragen. Es gibt einige Neider, die Ihnen diese Beziehung nicht
gönnen. Verabreden Sie sich besser in der Freizeit und reden nicht bei der Arbeit über
private Themen. Bieten Sie Ihrem Vorgesetzten keine Vorlage für eine Umsetzung.

KREBS (22.06.-22.07.)

Sie sollten sich mehr auf sich selbst konzentrieren Hören Sie in sich hinein und
erfahren Sie so, was Ihre Seele wirklich braucht. Seien Sie nicht ständig für jeden
erreichbar. Nehmen Sie sich bewusst einen Tag frei und nehmen Sie sich nichts
vor. Ihr persönliches Wohlbefinden sollte viel mehr im Mittelpunkt stehen. Sorgen
Sie immer für genügend Abwechslung und Freiraum!

LÖWE (23.07.-23.08.)

Sie haben nur dieses eine Leben und dessen sollten Sie sich auch bewusst sein.
Leben Sie jeden Tag so wie Sie es möchten. Nehmen Sie zwar Rücksicht auf ande-
re, lassen Sie sich jedoch nicht von Ihren Vorhaben abbringen. Machen Sie jeden
Tag zu einem besonderen. Halten Sie Ihre Erinnerungen in einem Tagebuch fest.
So können Sie später auf ein wundervolles und erfülltes Leben zurückblicken.

JUNGFRAU (24.08.-23.09.)

Die Bemerkungen Ihrer Mitmenschen gehen nicht so einfach an Ihnen vorüber?
Sind die kritischen Bemerkungen gerechtfertigt oder gönnt man Ihnen Ihr Glück
einfach nicht? Seien Sie ehrlich zu sich selbst und hören Sie auf Ihr Herz. Eigent-
lich kennen Sie die Antwort schon längst und wissen nur nicht wie Sie damit
umgehen sollen. Seien Sie stark und wagen Sie einen Neuanfang!

WAAGE (24.09.-23.10.)

Schönheit liegt immer im Auge des Betrachters. Sie fühlen sich pudelwohl in Ihrer
Haut und das strahlen Sie auch nach außen hin aus. Das hat Ihnen in Ihrem Leben
schon viele Vorteile gebracht. Sie sollten sich jedoch nicht zu sehr auf Oberfläch-
lichkeiten versteifen. Die inneren Werte zählen viel mehr. Geben Sie Ihren Freunden
vielleicht ein paar Tipps, um auch mal beim anderen Geschlecht punkten zu können.

SKORPION (24.10.-22.11.)

Sie sind momentan in absoluter Hochform. Durch die Einwirkungen von Uranus
und Merkur kommt es zwar zu kreativen Spannungen, jedoch nutzen Sie diese
gezielt zu Ihrem Vorteil. Kraftplanet Mars liefert Ihnen die nötige Energie, um
ungeliebte Dinge anzupacken. Alles läuft nach Ihren Vorstellungen. Ihre Glück-
zahlen in dieser Woche sind: 7,12,15,25,39,49.

SCHÜTZE (23.11.-21.12.)

Sie können jetzt alles rocken. Sie sind total aufgekratzt und stecken voll guter
Laune. Sie stehen neuen Herausforderungen offen gegenüber und alles läuft wie
am Schnürchen. Mit Ihrer positiven und motivierten Art stecken Sie schnell Ihre
Mitmenschen an. In der Liebe sollten Sie jetzt besonders achtsam sein. Aus einer
flüchtigen Begegnung könnte sich jetzt schnell mehr entwickeln.

STEINBOCK (22.12.-20.01.)

Es ist an der Zeit, dass Sie sich mal wieder entspannen. Nach dem Stress in den
letzten Wochen können Sie wieder beruhigt aufatmen. Sie müssen lernen, dass
Sie nicht immer jedem und allem gerecht werden können. Gönnen Sie sich eine
Auszeit. Machen Sie einfach mal etwas was nur Ihnen gefällt. Diese Pause wird
Ihnen guttun. Ihr Körper wird es Ihnen danken.

WASSERMANN (21.01.-19.02.)

Sie sollten ein bisschen mehr auf Ihre Gesundheit achten. Lassen Sie sich vom Wetter
nicht abschrecken und beginnen Sie mit einem regelmäßigenSportprogramm. Begin-
nen Sie mit langsamen Spaziergängen und steigern Sie sich von Tag zu Tag. Bauen
Sie in Ihren Ernährungsplan mehr Obst und Gemüse ein. Im Internet finden Sie viele
tolle Ideen,welchegesundsindundauchwunderbarschmecken.ProbierenSieesaus.

FISCHE (20.02.-20.03.)

Versuchen Sie um jegliche Art von Stress und Hektik einen großen Bogen zu
machen. Halten Sie sich unbedingt von Zugluft fern. Sie sind momentan beson-
ders anfällig für Erkältungskrankheiten. Beugen Sie dem schon jetzt vor. Kochen
Sie einen großen Topf Hühnerbrühe und trinken Sie viel Tee. Lassen Sie sich die
nächsten Tage nicht durch Krankheit vermiesen.

Bausanierung Ringbeck, Repara-
turen, Renovierungen, Altbausa-
nierung, Badsanierung, Kellerab-
dichtungen, Maurerarbeiten jegli-
cher Art ☎ 0171/4239051

Freundliche, tierliebe, erfahrene
und gewissenhafte Nichtraucherin
als Haushälterin (Voll-/Teilzeit) in
Rinkerode gesucht! PKW erforder-
lich. ☎ 0172/2173892

Call-Center-Agenten (m/w) für
interessante Inbound-Projekte in
Münster gesucht. Mehrere Stellen
frei! Office People GmbH, Alter
Steinweg 5, 48143 Münster,
☎ 0251 – 4144180,
muenster@office-people.de

Putzhilfe, 14-tägig für ca. 3 Stunden
in Warendorf gesucht. Sonntag ab
13 Uhr. ☎ 01 76/82 30 23 54.

Putzfee für Privathaushalt in Olfen
gesucht. ☎ 02595/2129060 oder
0163/2605569.

LKW-Fahrer (Kl. CE) - auf 450 €-Basis
gesucht. Touren MI, DO.
☎ 02501/6060 (AB).

Mitarbeiter/in für die Wäsche-
Sortierung. Zum Ausbau unseres
Teams suchen wir zur sofortigen
Einstellung eine/n Mitarbeiter/in
für die Wäschesortierung in Voll-
zeit. Sind sie flexibel, belastbar und
freuen sich auf eine spannende
und abwechslungsreiche Tätigkeit
in einem sympathischen Team?
Dann freuen wir uns darauf, Sie
persönlich kennen zu lernen.
Wäscherei Sicking GmbH, Münster-
mannweg 13, 48153 Münster,
☎ 0251/775357, info@waescherei-
sicking.de

Büglerin/Bügler (Anfang Weseler
Str.) (Teilzeit oder auf 450 €-Basis)
gesucht. Pinguin Textilpflege,
☎ 0251/52 33 33.

Suche Putzhilfe für den Bereich
Münster-Wolbeck. ☎ 0172/
5278494

Für die Sonntags-
verteilung suchen wir

Zusteller (m/w)
ab 18 Jahren

für das gesamte
Verbreitungsgebiet.

Über Bewerbungen für die
Bereiche Handorf, Hiltrup,

Amelsbüren, Geist-,
Süd- und Aaseeviertel

würden wir uns
besonders freuen.

Telefon (02 51) 6 90-664
zustellerbewerbung@aschendorff.de

Medizinische Fachangestellte in
Vollzeittätigkeit ab sofort gesucht
von Praxis B. Richter-Millers/Dr.
Lütke Brintrup, Herrenstr. 8, 48308
Senden, ☎ 0 25 97/80 31.

Die Integrationsküche Nordkirchen GmbH ist eine hundertprozentige
Tochtergesellschaft der Vestische Caritas-Kliniken GmbH und produ-
ziert Mittagsmahlzeiten für eigenen Einrichtungen und Fremdkunden. Zum
Kundenkreis zählen neben Schulen, Kindergärten und Essen auf Rädern
auch Wohnheime für behinderte Menschen. Das Küchenteam besteht aus
Menschen mit und ohne Behinderung.

Zum weiteren Ausbau unserer Aktivitäten suchen wir – ab sofort oder nach
Vereinbarung – in Vollzeit einen

KOCH (M/W) ALS SCHICHTLEITUNG
GROSSKÜCHE
Ihre Aufgaben
– Herstellung und Überwachung der Produktion von Lebensmitteln und

Speisen nach Vorgaben und Rezepturen
– Speisengestaltung und Mitwirkung bei der Entwicklung neuer Produkte
– Umsetzung und Kontrolle der HACCP-Richtlinien sowie

Arbeitssicherheitsvorschriften
– verantwortliche Festlegung der Kalibrierungen und entsprechende

Überprüfungen
– Unterstützung der Betriebsleitung

Ihr Profil
– Ausbildung zum Koch und mehrjährige Berufs- und Führungserfahrung

in der Gastronomie sowie Gemeinschaftsverpflegung
– analytische und konzeptionelle Fähigkeiten sowie praktische

Umsetzungskompetenz
– ausgewiesene Teamorientierung
– ein sicheres Auftreten im Umgang mit Gästen sowie Mitarbeitern

fundierte Kenntnisse im Umgang mit MS Office-Anwendungen sowie
Warenwirtschaftssystemen

Unser Angebot an Sie:
– eine neue Produktionsküche mit angeschlossener Cafeteria
– eine interessante, abwechslungsreiche und verantwortungsvolle

Tätigkeit, in der Sie Ihre Ideen einbringen können
– ein gutes und motiviertes Team von Mitarbeitern mit und ohne Behinderung
– eine angemessene Vergütung sowie eine zusätzliche Altersvorsorge

Zusätzlich zur oben genannten Stelle suchen wir einen Jungkoch (m/w)
sowie in Teilzeit eine Küchenhilfe (m/w) für entsprechende Tätigkeiten

Als Integrationsküche freuen wir uns besonders über Bewerbungen von
Menschen mit Behinderung.
Haben wir Ihr Interesse geweckt. Dann freuen wir uns auf Ihre aussage-
fähige Bewerbung. Für Fragen steht Ihnen unser Betriebsleiter, Herr Ouajoudi
(Tel. 02596/58513), gerne zur Verfügung

Integrationsküche Nordkirchen GmbH
Personalabteilung · Mauritiusplatz 6 · 59394 Nordkirchen
E-Mail: v.bach@integrationskueche-nordkirchen.de

Integrationsküche
Nordkirchen GmbH

TRÄGER:
VESTISCHE CARITAS-KLINIKEN GMBH

www.meine-kueche .de

Erfüllen Sie gerne Küchenträume?
Demnächst eröffnet in Dülmen ein neuer Küchenfachmarkt auf über 2.000 m2.
Für diesen Standort suchen wir zu sofort oder später

eine/n stellv. Hausleiter/in
Küchenfachverkäufer/innen
Zu Ihren Aufgaben zählt kompetente Kundenbetreuung, individuelle Be-
ratung, computergestützte Planung und Verkauf. Wenn für Sie Höflichkeit
und Teamorientierung selbstverständlich sind, dann sind Sie bei uns richtig.
Auch Neu- und Quereinsteigern (m/w) geben wir mit ausführlicher Einarbei-
tung gerne eine Chance.

Freuen Sie sich auf ein modernes, wachsendes Unternehmen, ein tolles
Team, hohe Wertschätzung und überdurchschnittliche Verdienstmöglich-
keiten. Durch unsere Expansion bieten wir Ihnen sehr gute persönliche Wei-
terentwicklung und berufliche Karriereoptionen.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann richten Sie Ihre aussage-
kräftige Bewerbung bitte an:

Meine Küche Hamm GmbH c/o Meine Küche Dülmen GmbH

z.Hd. Herrn Marcus Woitas ∙ Hafenstr. 30 ∙ 59067 Hamm
Email: karriere@meine-kueche.de ∙ Tel: 02381-99507-00

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

LKW-Fahrer (m/w)

in Voll- oder Teilzeit
für Transporte im Nahverkehr (Raum Warendorf)

Voraussetzung: FSK CE oder die alte Klasse 2.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter
02861/934114 oder 0151/42224114

Borchers Kreislaufwirtschaft GmbH
Hansestraße 44 · 46325 Borken

Betonspediteur sucht für Festanstellung oder als Aushilfe

LKW-Fahrer/in Betonfahrmischer
Wir sind ein deutschlandweit tätiger Betonspediteur
und suchen für unseren Standort 48153 Münster

Fahrpersonal mit Fahrpraxis (Klasse C, CE) und Fahrerkarte.
Für Ihre Bewerbung nutzen Sie bitte unsere Internetseite

oder rufen Sie uns an: 0 41 01 - 3 98 72 35
www.cs-beton-transport.de

Lkw-Fahrer/in in Festanstellung gesucht!
Wir suchen für unseren Standort in Münster

eine/n Lkw-Fahrer/-in
für Betontransporte mit Führerscheinklasse C.

Bei Interesse melden Sie sich bitte
unter Telefon 02545/9 35 92 30 oder 0171/6743091

E-Mail: potthoffgmbh@online.de

Potthoff Transporte Münster GmbH & Co. KG

Profect Gebäudemanagement GmbH
Wir suchen ab sofort für unsere Objekte in

Münster-Gievenbeck, Coerde, Gremmendorf und Geist
mehrere Reinigungskräfte m/w auf 450-Euro-Basis

Arbeitszeit nach Absprache mit unserer Objektleitung
(Mo., Di., Mi., von 8.00 bis 12.00 Uhr je nach Objektgröße)
Telefon 0 23 05/9 73 07 11 ab 13. 02. 2017 (ab 9.00 Uhr)

erreichbar oder unter bewerbung@profect.nrwr

Alleinstehender Frührentner, mit
großem Einfamilienhaus, sucht
erfahrene Putz- und Haushaltshilfe
zwischen 35 u. 45 Jahren ☎ 0172/
5336953.

Helfer (m/w) in den Bereichen
Lager, Produktion und Kommissio-
nierung (ab 9€/Std) sowie Stapler-
fahrer (m/w) (ab 9,61€/Std.) in
Münster gesucht! Lohnerhöhung
am 01.03.2017! Abwechslungsrei-
che Tätigkeiten und ein unbefriste-
ter Arbeitsvertrag erwarten Sie. pd
Personaldienst, ☎ 0251/41847-60.
bewerbung-ms@personaldienst.de

Reinigungskräfte (m/w) in
Münster, Wolbecker Str. (Nähe
Fernsehturm) mo.-sa. (1,5 Std.)
gesucht. Bewerbung Montag unter
☎ 05 21 - 40 02 30

Frühdienstkräfte: Die Aschendorff
Logistik sucht zu sofort einen
neuen Mitarbeiter (m/w, ab 18 Jah-
re) für die Zustellung der Tageszei-
tung an unsere Leser für 30 - 35
Wochenarbeitsstunden im Müns-
terland (Briefkastenzustellung). Ihr
Tätigkeitsbereich umfasst die
Zustellung der Tageszeitung an
unsere Leser in wechselnden Bezir-
ken. Arbeitszeiten: ca. 01:30 - 07:00
morgens, Mo - Sa. Arbeitsort:
Münster und das Münsterland. Sie
arbeiten gerne zuverlässig, sind
flexibel und besitzen einen eige-
nen PKW? Wir freuen uns auf Sie!
Stichwort: Frühdienstkraft, ☎ 0251
/ 690-664,
zeitungsbotenbewerbung@aschen
dorff.de

Suche Maurer od. Rentner zum
Aufbau einer Garage in Telgte.
☎ 0173/5971758.

Maler und Lackierer/innen in
Münster gesucht. Mehrere Stellen
frei! Office People GmbH, Alter
Steinweg 5, 48143 Münster,
☎ 0251 – 4144180,
muenster@office-people.de

Oldie-Restauration, suche
fachmänn. Hilfe von jemandem
der Spaß am Schrauben hat und
bezahlbar ist, im Raum LH.
☎ 0170-28 40 280

Reinigungskraft (m/w): Für unser
Objekt in Münster suchen wir meh-
rere Reinigungskräfte (m/w) auf
geringfügiger Beschäftigung, AZ:
Mo-Fr // 1,5 Std. // morgens ab
08:30 Uhr oder abends ab ca. 17:30
Uhr, gute Deutschkenntnisse erfor-
derlich. Kontaktaufnahme zur Ter-
minvereinbarung: Frau Schütte,
☎ 0177 2276820, Klüh Cleaning
GmbH.

Retourenbearbeiter/innen für die
Tagschicht in Münster gesucht.
Mehrere Stellen frei! Office People
GmbH, Alter Steinweg 5, 48143
Münster, ☎ 0251 – 4144180,
muenster@office-people.de

Lagerhilfskräfte (m/w) in Münster
gesucht. Mehrere Stellen frei!
Office People GmbH, Alter Stein-
weg 5, 48143 Münster, ☎ 0251 –
4144180, muenster@office-people.
de

Verkäufer/in für zwei Tage in der
Woche gesucht. Einzelhandelsge-
schäft in 48329 Havixbeck. Bitte
unter ☎ 0152/53023137, Herr
Storkebaum, melden

deutschspr. und zuverlässige
Reinigungskraft für eine Praxis in
Münster, Düesbergweg, 5x/Woche,
3 Std./Tag ab 15 Uhr auf Steuer-
karte, Gebäudereinigung Lang-
wald Praxis Clean, ☎ 02536/
3456594

Suche Putzfee für älteren 2-Pers.-
Haushalt in Rinkerode, 1 x
wöchentlich für ca. 3 Std..
☎ 02538-9155720

Liebe, zuverlässige Haushaltshilfe
für Senior in Senden gesucht. FS
wäre ideal. Alles weitere gern pri-
vat und persönlich. ✉ HA8136053
AGM, 48135 Münster

Nebenverdienst d. Werbefolien
auf Ihrem Pkw. Mtl 50 - 450 € ohne
Steuerkarte. Info ☎ 0 58 74/
98 64 28 16 u. ☎ 0 15 23/
4 15 49 87

Verkäuferin/Verkäufer in Mauritz
u. Kinderhaus(Teilzeit oder auf 450
€-Basis) gesucht. Pinguin Textil-
pflege ☎ 0251/52 33 33.

Zur Kontrolle und Betreuung
unserer 2 Immobilien in Lüding-
hausen und Olfen suchen wir
altersbedingt eine handwerklich
und gärtnerisch zuverlässige
männliche Hilfe, die bei anfallen-
dem Bedarf wöchentlich ca. 2 Std.
in jeweiliger Absprache zur Verfü-
gung stehen kann. ☎ 02591/3695

Kontrollfahrer/in: Zur personellen
Unterstützung der Westfälischen
Nachrichten suchen wir einen
neuen Mitarbeiter (m/w, ab 18 Jah-
re) als Kontrollfahrer für die Siche-
rung der Zustellqualität der Tages-
zeitung in Münster auf 450 EUR-
Basis. Für diese Tätigkeit besitzen
Sie einen eigenen Pkw. Kernar-
beitszeiten: Mo - Sa, üblicherweise
von 04:00 - 06:00 morgens, bei
Bedarf auch vormittags. Wir freuen
uns auf Sie! Stichwort: Kontrollfah-
rer Münster Tageszeitung
☎ 0251/690-664,
zeitungsbotenbewerbung@aschen
dorff.de

Casamia sucht langfr. zuverl. gründl.
Putzhilfe für Privathaushalte in MS-
Gievenbeck/-Wolbeck u. Grem-
mendorf auf 450 €-Basis od. Steu-
erkarte mögl. Frau Menke
☎ 0 25 35/95 32 67.

Für unsere Niederlassung in Münster
suchen wir zum nächstmöglichen Termin

einen erfahrenen

Reifenmonteur m/w
möglichst mit Achsvermessungskenntnissen

reifencom GmbH
Eulerstr. 12 · 48155 Münster

Herr Höning · Tel. 0251 6090662

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir für unsere Fleischerei
eine(n) Verkäufer(in) in Teilzeit
Fleischerei Karl Hinkelmann, MS-
Wolbeck, ☎ 02506/2122

Thekenkraft im Servicebereich bis
450 € o. 850€ zu sofort gesucht.
Bewerbungen an: geburtstag@
nimmerland-muenster.de oder
☎ 0251/2039127.

Das NIEDERBERGER-Team Nord
sucht zuverlässige Reinigungskraft
m/w für Objekt in Münster (Max-
Winkelmann-Str.) AZ: Mo. + Mi. +
Fr. je 1,5 Std. sowie Di + Fr je 1,0
Std., 16.30 Uhr. Bewerbungen sind
unter der ☎ 04207688080 ab
09.00 Uhr zu richten. Wir freuen
uns auf Ihren Anruf!

Amb. Pflegedienst sucht exam.
Krankenpfleger/in, Altenpfleger/in,
MFA und Hauswirtschaftskräfte in
Voll- oder Teilzeit ☎ 02501/
5942866

Fahrer/in 7,5-Tonner: Zum Ausbau
unseres Teams suchen wir zur
sofortigen Einstellung eine/n Fah-
rer/in für 7,5-Tonner in Vollzeit.
(Eintrag 95 ist erforderlich) Sind sie
flexibel, belastbar und freuen sich
auf eine spannende und abwechs-
lungsreiche Tätigkeit in einem
sympathischen Team? Dann
freuen wir uns darauf, Sie persön-
lich kennen zu lernen. Wäscherei
Sicking GmbH, Münstermannweg
13, 48153 Münster, ☎ 0251/
775357, info@waescherei-
sicking.de

Privat sucht jur. Hilfe bei div.
Mietangelegenheiten auf Honorar-
Basis. ☎ 0170-28 40 280

Laminatverlegen nur 6,90 €/m².
Materialien besorgen Sie, ich ver-
lege für Sie. ☎ 0163 264 3723.

Reinigungkraft, beweglich u.
flexibel, für eine Ferienwohnung in
MS-Zentrum samstags und sonn-
tags ges., 12 €/Std. auf Minijob-Ba-
sis. ☎ 02 51/39 53 96 05,
linne47@outlook.com

Produktionsmitarbeiter/in: Zum
Ausbau unseres Teams suchen wir
zur sofortigen Einstellung eine/n
Produktionsmitarbeiter/in in Voll-
zeit. Sind sie flexibel, belastbar und
freuen sich auf eine spannende
und abwechslungsreiche Tätigkeit
in einem sympathischen Team?
Dann freuen wir uns darauf, Sie
persönlich kennen zu lernen.
Wäscherei Sicking GmbH, Münster-
mannweg 13, 48153 Münster,
☎ 0251/775357, info@waescherei-
sicking.de

Schule für Podologie in Schwerte
an der Akademie für Gesundheits-
berufe Königsborn: 3-jährige Teil-
zeitausbildung zur/zum staatlich
anerkannte/n Podologe/in. Beginn:
01. März 2017. 2xmonatlich frei-
tags/samstags. Direkt an der A1.
☎ 02304/91054-0, info@afg-koe-
nigsborn.de, www.afg-
koenigsborn.de

Infoabend
zum Konzept
Profifamilie®

am 16.02.2017 um
18.00 Uhr in unserem
Päd. Zentrum (PZ)

BKJH Münster
Eltingstr. 3
Wohnung 19
48161 Münster
T 025 34 . 645 24 25

www.backhaus.de

Pädagogische
Fachkraft?

Wir suchen

Zeitungszusteller (m/w)
für die Zustellung der

„Westfälischen Nachrichten“
für das gesamte

Verbreitungsgebiet.
Über Bewerbungen aus dem

Bereich WOLBECK
würden wir uns besonders freuen.

Telefon (0251) 690-664
zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de

Manglerin/Mangler (Anfang
Weseler Str.) (Teilzeit oder auf 450
€-Basis) gesucht. Pinguin Textil-
pflege, ☎ 0251/52 33 33.

Wir suchen ab sofort zuverlässige, erfr ahrene

Reinigungskräfte (m/w)
für die Unterhaltsreinigung in
Münster-Gremmendorfr
Mo.–Fr.: 6.00–8.45 Uhr
oder 16.00–18.45 Uhr
PKW wünschenswert

(SV-pflichtig)
Bitte telefonisch bewerben bei:
Gegenbauer Services GmbH
Tel. (0561) 57098-76241

Aktenaufbereiter/innen
(Bürohilfskräfte m/w) in Vollzeit für
unseren Kunden in Münster
gesucht! Mehrere Stellen frei!
Office People GmbH, Alter Stein-
weg 5, 48143 Münster, ☎ 0251 –
4144180, muenster@office-people.
de

Suppenmanufaktur sucht Unter-
stützung auf 450-€-Basis, AZ: Mo.-
Mi. 7.00 bis ca. 13.00 Uhr (Abfül-
lung, Etikettierung und Reinigung)
☎ 0 25 01 / 60 60 (AB).

deutschspr. Reinigungskraft für
eine Praxis in Münster, 3-5 mal/
Woche ab 17 Uhr, 2 Std. auf 450
Euro-Basis, Gebäudereinigung
Langwald Praxis Clean, ☎ 02536/
3456594

Produktionsmitarbeiter/in in
Vollzeit für unseren Kunden in
Münster gesucht! Mehrere Stellen
frei! Office People GmbH, Alter
Steinweg 5, 48143 Münster,
☎ 0251 – 4144180,
muenster@office-people.de

KFZ-Mechatroniker in MS-Hiltrup
gesucht. KFZ-Werkstatt Wienzek,
Westfalenstr. 226, MS-Hiltrup,
☎ 0 25 01/2 88 01.

Kfm. Mitarbeiter (m/w) gesucht!
Organisieren ist Ihre Leidenschaft?
Sie sind engagiert, arbeiten
lösungsorientiert und die Aufga-
ben im Büro sind Ihnen bestens
vertraut? Dann kommen Sie doch
zu uns. Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung per E-Mail an
info@waescherei-sicking.de
Wäscherei Sicking GmbH Frau
Drees Münstermannweg 13 48153
Münster

Minijob: Zur personellen Unter-
stützung unserer Gratiszeitung
"Hallo" suchen wir einen neuen
Mitarbeiter als Kontrollfahrer (m/w
ab 18 Jahre) für die Sicherung der
Zustellqualität der Gratiszeitung in
Münster auf 450 EUR-Basis. Für
diese Tätigkeit besitzen Sie einen
eigenen Pkw. Kernarbeitszeiten: Mi
14:00 - 18:00, So 09:00 - 14:00, die
weitere Arbeitszeit ist flexibel ein-
zuteilen. Wir freuen uns auf Sie!
Stichwort: Kontrollfahrer Münster
Gratiszeitung, ☎ 0251 / 690-664,
zustellerbewerbung@aschendorff.
de

hellweg.de

Bürokauffrau m/w gesucht. Ein
Job mit Energie! Wir, eine moderne
Wäscherei suchen Sie als Bürokauf-
frau in Vollzeit. Sie haben Freude
an Ihrer Arbeit, ein freundlicher
Umgang mit Kunden am Telefon
ist für Sie selbstverständlich, sind
flexibel und sind selbständiges
Arbeiten gewohnt, dann freuen
wir uns auf Ihre Bewerbung per E-
Mail an info@waescherei-
sicking.de oder per Post an die
Wäscherei Sicking GmbH Frau
Drees Münstermannweg 13 48153
Münster

Stellenangebote
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Immer mehr Menschen
achten beim Einkauf auf
Bio. Qualität, artgerechte
Tierhaltung und keine un­
nötigen Zusätze sprechen
für die Produkte aus öko­
logischer Landwirtschaft.
Dabei geht es nicht nur
um verantwortungsvollen
Konsum, sondern auch
um ursprünglichen Ge­
schmack – und der muss
nicht teuer sein. Bio­
Lebensmittel gibt es im
Reformhaus und auch viele Su­
permärkte bieten eine bunte Viel­
falt. Das Sortiment von REWE
Bio, zum Beispiel, zeichnet sich
durch kurze Zutatenlisten und
natürliche Inhaltsstofff e aus – frei
von zugesetzten Aromastoffen
oder geschmacksintensivierenden
Hefeextrakten. Die grüne Eigen­
marke von REWE verzichtet bei
allen Produkten auf den Einsatz
von chemischen Pflanzenschutz­
und Düngemitteln, Pestiziden

oder Gentechnik. Über die Hälfte
der 450 Produkte trägt zudem das
Naturland­Zeichen. Der unabhän­
gige Ökoverband geht weit über
die Anforderungen der EU­Bio­
Verordnung hinaus und leistet da­
mit einen wertvollen Beitrag zu
gesunder Ernährung, artgerechter
Tierhaltung und Ressourcenscho­
nung.

Ob vegetarisch, vegan oder für
Fleisch­Genießer: Mit den hochwer­

tigen Produkten von REWE
Bio lassen sich tolle Gerich­
te mit einem Extra an Na­
türlichkeit und Nachhal­
tigkeit zaubern. Probieren
Sie die leichte Salat­Bowl
mit energiereichen Zuta­
ten: Dazu 200 g REWE Bio
Quinoa und 100 g Tellerlin­
sen mit der doppelten Men­
ge Salzwasser aufkochen
und quellen lassen. Salat,
Möhren und Lauchzwie­
beln waschen und schnei­

den. Avocado­Fruchtfleisch und
Granatapfelkerne dazu geben. Für
das Dressing 300 g Joghurt mit Öl
und Akazienhonig glattrühren und
mit Salz, Pfefff er und Zitronensaft
abschmecken. Alles in einer Schüs­
sel anrichten und genießen!

Viele weitere Ideen finden
Sie in der neuen REWE
Deine Küche Rezeptwelt
auf rewe.de/deine-kueche.

Bewusste Ernährung – für mich und meine Umwelt
Hühnersuppe ist immer noch das
Hausmittel Nummer Eins, wenn
es um die Genesung bei Erkäl­
tung geht. In Kombination mit
Gemüse und Stärkelieferanten
machen Hähnchen­ und Puten­
fleisch in nährstoffreichen Ein­
töpfen das Immunsystem fit für
kalte Tage.

Die heilende Wirkung konnte in
einer Studie an der Universität
Nebraska nachgewiesen werden:
Der hohe Nährstoffgehalt von
Eintöpfen und das immunstär­
kende Spurenelement Zink, das
in einer beachtlichen Menge in
Geflügelfleisch enthalten ist, tra­
gen dazu bei.

Hähnchen-Kartoffel-Eintopf

Zutaten für 4 Personen: 500 g
Hähnchenbrust, 1 EL Rapsöl, 1 kg
Kartofff eln, 4 Möhren, 400 g Lauch,
3 EL Butter, 2 l Gemüsebrühe,
200 ml Sahne, Muskat

Hähnchenbrust würfeln, salzen,
pfeffern und anbraten. Kartoffeln
und Möhren schälen, würfeln und
in Butter andünsten. Lauch in
Ringe schneiden, mit Brühe zum
Gemüse geben und 20 Minuten
kochen. Mit den Hähnchenwürfeln

weitere 10 Minuten garen. Sahne
einrühren, mit Salz, Pfeffer und
Muskat abschmecken und genießen.

Nährwerte: Pro Portion circa
644 kcal, 27 g Fett, 53 g Kohlenhy­
drate, 41 g Eiweiß.

Winterzeit ist Eintopfzeit: Gesund genießen mit Geflügelfleisch

Einkaufstipp

Achten Sie beim Ein­
kauf von Geflügelfleisch
auf die deutsche Her­
kunft, zu erkennen an
den „D“s auf der
Verpackung. Diese
stehen für eine streng
kontrollierte heimische
Erzeugung nach hohen
Standards für den Tier­,
Umwelt­ und Verbrau­
cherschutz.

Entdecken Sie wohltuend-warmen
Geflügelgenuss unter

welove.deutsches-geflügel.de

Entdecken Sie wohltuend-warmen 

Vitalität Ratgeber

Gesunde Ernährung

Immer mehr Menschen legen Wert
darauf, Lebensmittel ohne Zusatz­
stoffe zu verwenden. Sie bevorzu­
gen Produkte, die frei von Lactose,
Gluten, Zucker, Aroma­ und Süß­
stoffen sind. Das gilt auch für
Nahrungsergänzungsmittel, die
zur Entsäuerung des Körpers ein­
genommen werden.

Neu: Entsäuerung mit
Basica Vital® pur

Für Vitalität und Leistungs­
fähigkeit braucht der Körper ei­
nen gesunden Energiestofff wechsel
und ein stabiles Säure­Ba­
sen­Gleichgewicht. Neu in Apothe­
ken: Basica Vital® pur mit reinen
basischen Mineralstofff en und Spu­
renelementen, stabilisiert das Säu­
re­Basen­Gleichgewicht und redu­
ziert Müdigkeit und Erschöpfung.
Basica Vital® pur hat keinen Ei­
gengeschmack und kann in Wasser
oder Saft aufgelöst oder in kalte
und warme Speisen, wie beispiels­
weise Joghurt, Müsli oder Suppen,

eingerührt werden. Zudem ist es
auch für Veganer geeignet. Die
praktischen Portions­Sticks für
morgens und abends sind genau
für den täglichen Bedarf dosiert.

Falsche Ernährung kann zu
Übersäuerung führen

Ursache für eine Übersäuerung
des Körpers ist neben Stress und

Bewegungsmangel eine unausge­
wogene Ernährung. Fleisch und
Wurst zählen zu den stärksten
Säurebildnern, aber auch Brot
und Gebäck sowie Milchproduk­
te tragen dazu bei. Überschüssi­
ge Säure lagert sich im Körper ab
und kann vielfältige Gesundheits­
probleme hervorrufen.

m Ausgleich einer Übersäu­
ng benötigt der Körper ba­
che Mineralstoffe, die Säure
utralisieren können.

Das neue Basica Vital® pur
versorgt den Körper mit ba­

sischen Mineralstoffen und Spu­
renelementen. Zink trägt dazu
bei, dass Säure­Basen­Gleichge­
wicht zu erhalten und ist wich­
tig für die geistige Leistungs­
fähigkeit. Magnesium hilft mit,
Müdigkeit und Erschöpfung zu
verringern und unterstützt ge­
meinsam mit Calcium den Ener­
giestoffwechsel.

Säureabbau mit Basica®: Energie pur

Zum Ausgleich einer Übersäu­
erung benötigt der Körper ba­
sische Mineralstoffe, die Säure 
neutralisieren können. 

Es ist Ihre Entscheidung: Soll ein
operativer Eingriff gemacht wer­
den oder nicht? Soll eine Chemo­
therapie weitergeführt oder been­
det werden? Ihr Einverständnis ist
für jede medizinische Maßnahme
notwendig. Sind Sie nicht mehr
einwilligungsfähig, entscheidet
ein Bevollmächtigter oder ein
Betreuer gemäß Ihren Wertvor­
stellungen. Dieser Wille sollte in
einer Patientenverfügung schrift­
lich und sicher festgehalten sein.
Damit das Schriftstück im Fall
des Falles anerkannt wird, ist es
ratsam, erprobte Formulare zu
verwenden.

Patientenverfügung und Vorsorge­
vollmacht sollten bereits in gesun­
den Tagen erstellt werden. Lassen
Sie sich Zeit beim Ausfüllen und
informieren Sie Angehörige und
künftige Bevollmächtigte darüber,
was Ihnen wichtig ist. Eine nota­
rielle Beurkundung ist möglich,

aber nicht zwingend nötig. Ort,
Datum und Unterschrift genügen.
Im Portmonee ist ein Hinweis, dass
und wo eine Patientenverfügung
vorliegt, wichtig. Wer seine Pati­
entenverfügung bei der Zentrale
für Patientenschutz der Deutschen
Gesellschaft für Humanes Sterben
(DGHS)e.V.hinterlegt,erhälteinen
Notfall­Ausweis, der ein indivi­
duelles Passwort für den Inter­
net­Abruf der Patientenverfügung
enthält. Zudem sollte einer Ver­
trauensperson eine Vorsorgevoll­
macht ausgehändigt werden.

Es kann auch eine Betreuungsver­
fügung erstellt werden, damit die
Vertrauensperson ggf. als Betreu­
er gerichtlich eingesetzt werden
kann. Bei der Suche nach einem
ehrenamtlichen Bevollmächtigten
ist die Bevollmächtigten­Börse
der DGHS e. V. behilflich.

Patientenverfügungen der DGHS
e.V. sind rechtssicher formuliert.
In der laufend aktualisierten Pati­
entenschutz­ und Vorsorgemappe
sind die nötigen Formulare enthal­
ten, für Mitglieder ist die Mappe,
die Beratung, Hinterlegung und
der Rechtsschutz auf die hinter­
legten Verfügungen im Mitglieds­
beitrag enthalten. Nicht­Mitglie­
der können die Mappe gegen eine
Schutzgebühr von 10 Euro in der
DGHS­Geschäftsstelle anfordern.

Info­Telefon: 0 30/2 12 22 33 70,
E­Mail: info@dghs.de, Internet:
www.dghs.de.

Selbstbestimmtes Lebensende – mit einer
sicheren Patientenverfügung!

Eine sichere Patientenverfügung ist den An-
gehörigen oftmals eine große Hilfe.
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Taschenbücher/Bücher, neu und
neuwertig, viele Bestseller, große
Sammlung, kein Einzelverkauf,
Preis VS. ☎ 02504/5466.

Wasch-& Spülmasch., Kühl-,Gefrier-
& Gewerbeger. gebr., Garantie, ab
35€, Fa. Weiß, ¤ 02504/77174.

28" Damen-Hollandrad, Gazelle, 3
Gang, 130 €. ☎ 01578/1974121.

Sehr schöne, gr. handgefertigte
ALMA-Küche, kirschholzfarben m.
weißen, antiken Porzellangriffen,
hohen Schränken, Apotheker-
schränken, E-Geräten, Gesamt-
länge ca. 6m zu verk., VB,
☎ 0 25 83/91 53 00 (Rinkerode,
nähe MS-Hiltrup).

2 gepfl. Da.Räd. 28", 7 Gg., mit jew.
Haberland-Tasche + Koffer je 80 €;
1 Regencape lang, für Wanderer,
auch mit Rucksack pass. 20 €,
Reher ☎ 0 25 97/75 01.

Achtung! Verkaufe Herren/Damen-
Garderobe/Trachten, Pelze, Bier-
krüge/Gläser, Schallplatten/Plat-
tenspieler, Trödel u. Antikes aus
Keller u. Boden sowie Skier (Lang-
lauf + Abfahrt) + Stöcke u. Skistie-
fel, ☎ 0 25 01 / 40 65.

Gepflegtes Klavier zu verkaufen.
Schwarz lackiert, kürzlich ge-
stimmt. Preis: VB. ☎ 01 75/
9 44 42 58.

Kaminholz Buche/Eiche 55 €,
Birke/Erle 48 €, Nadelholz 38 €; Lie-
ferung möglich, ☎ 0151/18307666

28" Damen-Hollandrad, 3 Gang,
Nostalgie, ein schwarzes, ein grü-
nes, je 100 €. ☎ 02571/921170.

Neuwertige Polstergarnitur, 3er,
2er, 1er + Hocker, Farbe apricot,
hochw., pflegel. Microfaserbezug,
zu verk., VB, ☎ 0 25 38/91 53 00
(Rinkerode, nähe MS-Hiltrup).

Yamaha CP5 Stage-Piano mit
Ständer, wie neu, 1.650 €.
☎ 02596/3712

Ankauf von Pelzen bis zu 5000 €,
Porzellan, Orient-Teppiche, Gold-
schmuck, Diamanten, Taschen,
Gemälde, Rolex, Cartier, Omega,
Fa. Weiss, ☎ 0152/57443320

Suche von privat, Pelzmantel oder
Jacke, Garderobe, Lederhandta-
schen, Näh- und Schreibmaschi-
nen, Bilder, Porzellan, Silberbeste-
cke, Münzen, Armbanduhren,
Bernstein, Schmuck. Herr Klärr seit
1975, ☎ 02 09 / 94 57 36 82.

Suche jegliche Art von Werkzeugen
und Baugeräten usw. und Floh-
marktartikel . ☎ 0163/6 64 47 28

Privat sucht Pelzmäntel, Pelzjacken,
zahle 500-3000 €, Münzen, Tafelsil-
ber, Bernsteinschmuck. ☎ 0151/
52109446

Sammler sucht Uhren (Rolex,
Cartier, AP, Tag Heuer, Breitling,
Piaget u.s.w., auch defekt) sowie
exklusive Taschen (Hermes, MCM,
Prada u.s.w.) ☎ 0157/53421911

Suche Bilder, Porzellan, Kristall,
Bernstein, Koralle, Garderobe,
Schmuck, Münzen, Pelze!
☎ 01578/2401919

Kaufe Militaria - zahle
Höchstpreise. Soldatennachlässe,
Orden, Ehrenzeichen, Uniformen,
Dolche, Säbel, Mützen, Urkunden,
Nachlässe, Fotonachlässe usw. vor
45. ☎ 02524/1210 od 0178/
8014689

Achtung suche Teppiche, Pelze aller
Art, Garderobe, Möbel, Tafelsilber,
Bilder, Bücher, alte Spirituosen,
Handarbeiten, Schreib/Nähmasch.,
Porzellan, Kristall, Uhren und
Schmuck, Zinn. Bitte alles anbie-
ten. ☎ 0163/8860600

Alte Weine, Spirituosen u.
Champagner von Sammler
gesucht! ☎ 0163/1363111.

Ankauf von Bekleidung jeglicher
Art, Abendgarderobe, Silber, Sil-
bermünzen, Silberbestecke, Pup-
pen, Porzellan, Bilder, Schmuck,
Korallen und Bernsteinketten,
☎ 0177/4136689

Suche Werkzeuge u. Elektrowerk-
zeuge, Kettensägen, Fahrräder,
usw. ☎ 02382 /77543 33 oder
☎0176 /24172355.

Suche Akkordeon o. Harmonika,
☎ 0238/13606332.

Ankauf von priv. Sammlerpuppen,
Pelze, Handtaschen, Uhren, altdt.
Möbel, Zinn. Bargeld sofort!
☎ 015 20 / 308 76 26 Hartmann

Sehr schöner ganz neuer
Kinderwagen integr. mit Sportwa-
gen NP 400 € für 200 € zu verkau-
fen. ☎ 02572/84535.

!! Achtung !! Suche Pelze, aller Art,
Bernstein, Schreib/Nähmaschinen,
Porzellan, Häkeldecken u. Finger-
hüte, Münzen u. Schmuck, alte
Militärartikel. ☎ 0152/38065521

Suche Bleikristall, Römergläser,
Porzellan, Deko, Puppen, Damen-
garderobe, Taschen, Lampen,
Kleinmöbel, Nähmaschine, Bier-
krüge, Zinn, Tel. 0163/2075156

Achtung Sammlerin sucht! Pelze,
Abendmode, Kleinmöbel, Porzel-
lan, Bernstein, Zinn-/Silberbesteck,
Uhren, Gold-/Silberschmuck, Ori-
entteppiche, Spirituosen/Champa-
gner und Weine. ☎ 0163-4678528

Liebe Leser aufgepasst ! Sammler
sucht alles an Orden und Abzei-
chen bis 1945 sowie auch Unifor-
men, Bilder, Wehrpässe, Reichs-
mark, kurioses und seltenes. Zahle
faire Preise. ☎ 01521/3267666

Antikwaffen gesucht! Vorder-
ladergewehre + -Pistolen, Säbel,
Dolche, Pickelhauben u. Unifor-
men, ☎ 0234/355249 o. 0172/
7837808.

Sammler sucht alte Stehlampen,
Krüge, Zinn-Artikel, von Privat.
☎ 0152/10627912.

Suche Bekleidung, Pelze, Näh-
/Schreibmaschinen, Silberbesteck,
Münzen, Schmuck, Bernsteinket-
ten. ☎ 0201/53697128

Achtung Kaufe! Pelze a. Art und
Persianer, Teppiche, Abend-Trach-
ten-Mode, Taschen, Kristall, Bilder,
Bernstein, Korallen, Zinn, Orden,
Münzen, Silberbesteck, Porzellan,
Uhren a. Art, Schmuck, Edelsteine,
Antiquitäten. Seriöse Abwicklung,
Frau Lora ☎ 0163/1363111

Suche Trödel: Hausrat, Deko,
Porzellan, Schuhe, gute Kleidung.
Zahle 5 € / Kiste, Altkreis LH.
☎ 02595/972584.

Antiquitäten, Pelze, Bernstein, Zinn,
Bilder, Uhren, Münzen (aller Art),
Orden, Tödel, Schallpl., Nähmasch.,
Schmuck, Koralle, Besteck, Teppi-
che, Instrumente, Porzellan, Figu-
ren, ☎ 01521/3267666, faire Preise

Alte Weine, Champagner und
Spirituosen gesucht, von privat,
zahle gut. ☎ 015 25 - 722 07 87

Kaufe Trödel, Antikes, Schall-
platten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Biete alles an, was mit Garten- und
Hausmeisterdienste zu tun hat
u.v.m. ☎ 0160/93876688

Seriöser Ankauf von Pelzen, H/D
Garderobe, Krokotaschen, Bern-
stein, Bilder, Münzen, Uhren, Näh-
Schreibmaschinen, Kristall, Kron-
leuchter, Zinn, Modeschmuck,
Tafelsilber, Goldschmuck (auch
defekt) Mountblanc - Stifte, alte
Feuerzeuge u. Briefmarken.
☎ 0157/53421911

Suche Montblanc-Füller, Dupont
Feuerzeuge, Ölgemälde, Teppiche,
Pelzbekleidung, Porzellan, Kristall,
Schmuck, Bücher, exkl. Taschen u.
Uhren, alter Modeschmuck, alte
Schreib/Nähmasch., alles anbieten!
☎ 0162/5353991

Heek: Niveauvolles und
neubauähnliches 1-2-Fam.-Haus.
193 m² gemütlicher Wohnfläche
mit Kamin, Sauna im Keller u. 2
Garagen, 780 m² tolles Freizeit-
grundstück in ruhigster Lage.
Ohne Reparaturstau! KP: 259.000,-
€ (E-Pass in Auftrag) ☎ 0152/
54061825

Coesfeld: Renoviertes Haus mit
toller Ausstattung in ländlicher
Lage mit 185 m² Wohlfühl-Wohn-
fläche incl. 1893 m² Grundstück.
Neue Heiztechnik, ohne Reparatur-
stau! KP 299.000,-€ (E-Pass i. Auf-
trag) ☎ 0152/54061825

Warendorf - 4 km: EFH, ca. 30-40 J.
alt, 120 m² Wfl., + ca. 40 m² Neben-
gebäude, Grundstück ca. 3 000 m²,
gut vermietet, zu verk. ☎ 0152/
05212626 ab 15 Uhr.

Coesfeld: Neubauähnliches 1-2
Fam.-Haus mit schöner Ausstat-
tung in ländlicher Lage 185 m²
Wohlfühl-Wohnfläche incl. 1893
m² tolles Freizeitgrundstück. Neue
Heiztechnik, ohne Reparaturstau!
KP: 299.000,-€ (E-Pass i. Auftrag)
☎ 0152/54061825

Generationswechsel??? Jg. Fam.
sucht ein EFH mit El-WHG oder
ZFH/min 180 m² Wfl/gr. Garten/-
Garage? LH, Sepr./Nordk o. Asche-
berg für sofort o. erst in max. 3 Jah-
ren - ☎ 01 60/5 51 27 32.

4-köpfige Familie sucht Ein- oder
Zweifamilienhaus in Südkirchen.
☎ 01 72/8 33 52 68.

Junge Famile mit Kind sucht
Einfamilienhaus in Telgte!
☎ 0151/58847381

Jung. Fam. sucht EFH in Ahlen,
Vorhelm, Beckum oder Lippborg,
Kaufpreis ca. 185.000€. Gerne auch
renov.bed. ☎ 0176/23572335 E-
Mail: 2017.haussuche@gmail.com

Junge Familie sucht ein Haus in
Drensteinfurt. ☎ 0176/23393045.

Heek-Nienborg: Freist. 1-2 Fam.-
Haus mit 193 m² Wfl., 2 Garagen,
Keller, Sauna, Kaltmiete: 1.600,-€ +
NK, langfristig zu vermieten oder
zu verkaufen. (E-Pass i. Auftrag)
☎ 0152/54061825

DHH zum 1.3.2017 zu vermieten, ca.
85 m², in Ahlen, stadtnah/Sack-
gasse, KM 470 € inkl. Garage +
Nebenkosten, ✉ HA8142540 AGM,
48135 Münster

Suche Haus zur Miete bis 750 € KM,
mind. 3 Zimmer, mögl. mit Gar-
ten/Garage. ☎ 01 76/78 12 53 85.

Klug und sicher investiert, Rendite
mit sozialem Hintergrund: Eigen-
tumswohnung in Altenpflegeein-
richtung, dauerhafte Miete mit 4,8
% Rendite, Gerne informieren wir
Sie detailliert über diese werthal-
tige Geldanlage. Ihr persönlicher
Ansprechpartner Andreas Friemel
02582/66 90 55 www.friemel-
immobilien.de

Noch 1 Penthaus-Wohnung 108
m² u. 1 WE 64 m², von 7 barriere-
freien ETW, Neubau, EnEv2016
(KfW 55), 10 km bis Münster-City,
☎ 01573/2280514, E-Mail:
buero@ngip.de , ARGE Projekt
GmbH

Drensteinfurt,
Eigentumswohnung, Bj. 82, EG 80
m² Souterrain 30 m², Terrasse, Gar-
ten, Garage, Stellplatz, zentrale
Lage, von privat. ☎ 01520-
298 51 41

Eigentumswohnung ca. 45m² in
Werne 1 1/2 Zimmer, 55.000 €.
Details: www.immobilienscout
.de/88883779

Sendenhorst, ab sofort oder später
3 ZKB, 85m², gute Lage, BJ 2015,
barrierefrei, 1 OG, Balkon, Aufzug,
HWR, Abstellraum, Solaranlage,
Fußbodenheizung, eigener Fahr-
radraum, Elektrorolladen, Park-
plätze, KM 640 + NK. ☎ 0152/
28775643.

Sendenhorst, Stadtmitte, 80 m², I.
OG, 2.5 ZKBB, Keller, zum
01.05.2017, evtl. eher, KM 336 € +
NK + Kaution. ☎ 02526/3287.

Nachmieter gesucht: WAF - Nähe
Zentr., 58 m², 2 ZKB, Abstellr., kl.
Terr., sof. frei, ☎ 01 70/6 27 46 64.

Olfen, II. OG, 3 ZKDB, G-WC, AR,
Balk. u. Kell., 375 € + NK + 2 MM
Kaution, EA vorh., ab 01.05.1,
☎ 0170/9921610

Junge Tierärztin sucht 1-2
Zimmerwng. in Warendorf & Um-
gebung (Milte, Telgte, Ostbevern,
Füchtorf) zum 1.05.17 für 350 € VB,
☎ 0 25 09/16 40.

Zuverl. Betreuerin sucht Minijob für
Haushalt und Betreuung in Gre-
ven, ca. 3x3 Std./p.Wo., ☎ 02571/
8796555, 02571/3322 oder 0176/
90738423

Alltagsbegleitung gesucht? 60 j.
Frau aus Münster (unabhängig,
mobil) steht Seniorinnen/Senioren
gerne zur Seite. Schreiben Sie mich
an. Ich freue mich auf Sie:
lebens_kunst@gmx.de

Suche Stelle als Putz-
/Haushaltshilfe in Greven/Emsdet-
ten. ☎ 0 15 20/2 89 37 57.

Gärtner sucht Arbeit,
Hochdruckreinigung, Unkraut,
Rückschnitt, Vertikutieren usw.
☎ 01 52/ 21 640 1 13.

Suche Putzstelle in Warendorf,
steuerpfl. oder als Nebenjob.
☎ 0157/36201898

Übernehme Hecken-, Strauch-,
Baumschnitt. ☎ 02 51/1 49 18 11
oder ☎01 76/20 43 66 77.

Qualifiz., erf. Lehrerin erteilt
Nachhilfe, vorzugs. Sek.I. ☎MS
33466

Erteile Nachhilfe in allen Fächern u.
Klassen auch Berufsschulfächer u.
diverse Studienfächer. ☎ 01 70/
4 15 04 19.

Latein, Mathe, Englisch, Seriöser
Unterricht bei Ihnen zu Hause.
☎ 01 77/6 87 49 01.

Ma, De, Engl, Franz. 6,90 €/45 Min.,
Kl. 4 - Abi. ☎ 0157/92323105

Klavier-/ Keyboardunterricht,
erfahrener Lehrer erteilt Klavierun-
terricht für Kinder und Erwach-
sene, kreativ und individuell
gestaltet von Klassik bis Jazz.
☎ 01577/1257223

Kristallglas, Römer, Murano,
Glaskunst, Porzellan, Bowle-Service
uvm. zu fairen Preisen von priv..
☎ 0160/1718391

Elek. Fernsehsessel mit Auf-
stehhilfe, grünes Leder, guter
Zustand, NP 3000 €, zum Preis von
500 € abzugeben. ☎ 01 52/
56 11 87 08.

7 jähriger Kater, grau getigert, lieb,
aber sehr ängstlich, su. dringend
ein liebes beständiges Zuhause bei
katzenerfahrenen Menschen mit
Freigang. ☎ 0171/7452631

Zwergpudelwelpen, schwarz, 8
Wochen, VDH-Papiere, 850 €,
☎ 0 25 96/9 39 15 49.

Kater Caruso, 2,5 J., kastr./tätow./
entw./geimpft, lieb u. noch sehr
ängstlich, sucht ein Zuhause bei
ruh. Menschen mit Freigang.
☎ 0171/7452631.

Kater Julius, kastr., Freigänger, 9 J.,
bildhübsch, verschmust, umstän-
deh. in liebev. Hände abzugeben.
☎ 01 71/1 04 84 95.

4 Katzenkinder, Kater Muffin u.
Kater Carlo 9 Mon., Kater Timmy 7
Mon., Katze Minou 7 Mon., alle
kastr./tätow./entw./geimpft, lieb,
verschmust, suchen ein liebes,
beständiges Zuhause. ☎ 0171/
7452631.

Verkaufe Kutschentransporter,
Einspänner Geschirr, biete Weide-
platz von Mai bis Oktober für
Stute, ☎ 0177/5722892

2 Orig. Berberteppiche, uni hell,
gereinigt u. imprägniert, 3,25 x
2,75 m; 1,70 x 1,20 m; VS,
☎ 02504/5466.
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Garage in WAF Hansaviertel zu
mieten gesucht.. ☎ 0171/7274411.

Teillagerhalle im Außenbereich
von Ahlen, ca. 80 m² zu vermieten.
☎ 02382/81372

Verw. Ang. sucht Wohnung mit
Balkon ca. 50m² in WAF. ☎ 0157/
85707247.

Wohnung/Haus in Emsdetten
langfr. von Ehepaar mit kl. Hund zu
mieten ges., ebenerdig od. barrie-
refrei,. 3-5 Zi., um die 100 m²,
☎ 01 70 / 3 01 44 92.

Sympatische Rollifahrerin,
alleinst., NR, NT, ohne Tiere, sozial,
selbstständig, hilfsbereit und ver-
ständnisvoll, sucht in Münster 2
ZKB, barrierefrei, normale Tür-
breite, gern mit Blk./Terr. Mietzins
gesichert. ☎ 0176/60863629.

Ahlen, stadtnah, 2 ZKB, 60 m²,
Abstellr., bezugfsfertig, neu
gedämmt, Garage mögl., KM 320
€, ☎ 0179/6304060.

LH, DG-Whg., 3 ZKB, ca. 60 m², KM
350 € + NK + 2 MM Kaution,
☎ 02591/9687074 oder 0151/
47680755.

Ahlen: DG-Wohnung, 60 m², renov.,
2 ZKDB, WM 370 € + Kaution,
☎ 01 76 / 41 82 63 87.

Ahlen: 63 m² Wohnung, 1. Ober-
geschoß zum 01.04.2017 zu ver-
mieten. Kaltmiete 362,25 € plus
Nebenkosten (2MM Kaution). Es
besteht die Möglichkeit der Gar-
tennutzung. Weitere Info‘s
☎ 02382/63356 ab Montag.

Lüdinghausen, 3-Zi-Whg., Küche,
Bad, Keller, Garage möglich, ruhige
Lage, ca 80 m², 2. OG, Zentralheiz.,
Gas, KM 400 € + NK, zum 01.04.17
evl. früher, ☎ 02591/4109

Olfen, Wohnung, citynah in ruhiger
Lage, ab 01.05.17 frei. Vor einigen
Jahren komplett renoviert, 85 m²,
1. OG im Zwei-Fam.-Haus, 2
Schlafzi., Wohnzi., Kü., Diele, Bad +
Esszimmer, G-WC, gr. Südbalkon,
Keller, Bodenraum, 2 PKW-Stellpl.,
2 Brennwertkessel, eig. Wasseruhr.
KM 425 € + ca. 65 € NK (ohne
Strom/Gas), ☎ 02595/3207.

Ahlen-West, gute Wohnlage, 94 m²,
mod. Ausst., 3,5 Zi., gr. Wohn-/
Esszi., Schlafzi., Kinderzi, Küche,
Bad, WC, Diele, gr. Blk., EA, KM 485
€ + NK, ☎ 0171/2798471

3 ZKB, 1. OG, 65m², ab 1. Mai zu
vermieten, keine Haustiere
☎ 01 76/41 85 61 66

Olfen, Whg. 1. OG, ZFH, 90 m², 2 ZK
Diele Bad, Gäste-WC, Balkon, 450 €

KM + NK, keine Tierhaltung.
02595/3166.

Sendenhorst, Nordgraben 15,
75m², EG mit Terrasse und Garten,
zum 01.05., Neubau, barrierefrei,
keine Haustiere, 562 € + NK + 35 €

Garage. ☎ 01 75/ 3 88 95 27.

Gesuche

Verkauf Häuser

Ankauf Häuser

Vermietung Häuser

Mietgesuch Häuser

Verkauf Wohnungen

Vermietung
Wohnungen

Stellengesuche

Antiquitäten

Unterricht/
Weiterbildung

Möbel/Wohnen

Tiermarkt

Verkäufe

Lohnsteuer

Garagen/Stellplätze

Sonstige

Mietgesuch
Wohnungen
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Naturfotograf im
Pferdemuseum

MÜNSTER. Der renommierte Na­
turfotograf Winfried Wisniewski
spricht am Dienstag (14. Februar,
19 Uhr) im Westfälischen Pferde­
museum im Allwetterzoo über „50
Jahre Naturfotografie“. In seinem
Vortrag schildert er am Beispiel
seines eigenen Werdegangs die
Entwicklung der Tierfotografie in
den vergangenen fünf Jahrzehn­
ten. Er zeigt dabei die interessan­
testen Bilder, die im Rahmen ver­
schiedener Projekte entstanden
sind. Der Eintritt kostet 5 Euro.
Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Kurz
notiert

Die kritische Edition
von „Mein Kampf“

MÜNSTER. Hitlers Propaganda­
schrift „Mein Kampf“ ist im ver­
gangenen Jahr als kritisch kom­
mentierte Gesamtausgabe nach 70
Jahren wieder veröffentlicht wor­
den. Ein Mitherausgeber dieser
Edition kommt am Mittwoch (15.
Februar, 19 Uhr) in den Ge­
schichtsort Villa ten Hompel. Dr.
Thomas Vordermayer berichtet
unter dem Titel „Hitler ins Wort
fallen. Die kritische Edition von
,Mein Kampf‘“ über die Entmysti­
fizierung der Propagandaschrift.
Der Eintritt ist frei.

Valentinstag Anzeigensonderveröffentlichung

Geschenk ist oft ein Muss
Zum Valentinstag sind Männer etwas spendabler als Frauen
Die Online-Druckerei post-

erXXL hat zusammen mit
dem Marktforschungsunter-
nehmen Mindfacts eine re-
präsentative Umfrage zum
Valentinstag in Deutschland
erstellt. Mehr als 1000 Perso-
nen, die in einer festen Be-
ziehung sind, gaben Aus-
kunft über ihr Schenkver-
halten –mit überraschenden
Ergebnissen.

Der Valentinstag er-
freut sich immer
größerer Beliebtheit
hierzulande und ist

laut Umfrage ein fester Be-
standteil der meisten Bezie-
hungen: 64 Prozent der Be-
fragten geben an,
ihrem Partner
in jedem
Fall ein

Geschenk zum Valentinstag
zu machen.

Männern ist das Schenken
dabei offenbar wichtiger als
Frauen: Für mehr als zwei
Drittel der Befragten (70 Pro-
zent) ist das Geschenk für die
Partnerin am Tag der Lieben-
den nicht wegzudenken, bei
den Frauen sehen dies nur et-
was mehr als die Hälfte (58
Prozent) so.

Man zeigt sich am Valentins-
tag spendabel: Fast jeder Zwei-
te (49 Prozent), der ein Ge-
schenk zumindest in Erwä-
gung zieht, ist bereit, 20 Euro
oder mehr anzulegen. Män-
ner sind laut der Umfrage

noch etwas zahlungsbereiter
als ihre Partnerinnen.

Jedes Jahr stellt sich aller-
dings dieselbe Frage: Was soll
am Tag der Liebe verschenkt
werden? Gemeinsame Gut-
scheine (etwa für Dinner oder
Konzert) liegen bei jedem Drit-
ten in der Planung ganz vorne.
Neben Süßigkeiten (46 Pro-
zent) kommen selbstver-
ständlich auch Blumen (45
Prozent) grundsätzlich in Fra-
ge. Wie die Umfrage zeigt, se-
hen zwei von drei Männern in
Blumen das „klassische“ Ge-
schenk für ihre Partnerin.

Fotoprodukte stellen nach
Ansicht der Befragten eben-

falls ein geeignetes Ge-
schenk zum Valen-

tinstag dar: Knapp die Hälfte
(42 Prozent) zieht Leinwände,
Fotobücher und Poster in Er-
wägung. Dabei liegen die be-
liebten Fotoprodukte knapp
vor dem Wochenendausflug
als Valentinstags-Geschenk
(41 Prozent). (ots)

Wie Broadway
Die berühmtesten Szenen der Musicalgeschichte
Die größten Hits aus welt-

bekannten Musicals wie
„Tanz der Vampire“, „Das
Phantom der Oper“ oder
„Evita“ kommen am 9. März
(Donnerstag, 20 Uhr) in der
Aula amAasee auf die Bühne.

Das Programm der
Show „Die Nacht
der Musicals“ ist
nach Angaben der
Veranstalter ge-

spickt mit berühmten Klassi-
kern und aktuellen Produktio-
nen. Die Darsteller nehmen
die Zuschauer mit auf eine

Reise durch die

Welt der Musicals. In der über
zweistündigen Veranstaltung
präsentieren Stars aus Origi-
nalproduktionen sowohl ge-
fühlvolle Balladen als auch ro-
ckige Rhythmen.

Neben vielen Klassikern –
unter anderem auch den
größten Hits der schwedi-
schen Popband ABBA – finden
moderne Inszenierungen
ihren Platz. Zu den Highlights
gehören laut Mitteilung die
Geschichte um den ehemali-
gen Straßenboxer Rocky Bal-
boa oder die des charmanten

Straßendiebs Aladdin. Zu-
sammen mit dem

ausge-
feilten

Licht- und Soundkonzept,
einem eingespielten Tanz-
ensemble sowie aufwendigen
Kostümen lässt „Die Nacht der
Musicals“ die Atmosphäre des
New Yorker Broadway und des
Londoner West End aufblü-
hen.

Tickets ab 40,90 Euro sind an
allen bekannten Vorverkaufs-
stellen, im Internet unter
wwww www .dienachtdermusicals.de
und unter der Ticket-Hotline
01806/57 00 66 zu bekommen.

HALLO verlost 3 x 2 Freikarten
für „Die Nacht der Musicals“ am
9. März (Donnerstag) in der Aula
am Aasee. Wer mitmachen
möchte, schickt einfach eine E­
Mail mit dem Betreff „Nacht der
Musicals“ an gewinnspiel@ag­
muensterland.de. Name und An­

schrift nicht vergessen. Teil­
nahmeschluss ist morgen

(13. Februar, 22 Uhr).

Verlosung

Eigentlich war im Dezember
2012 der letzte Vorhang für den
Maulwurfn (der sich wirklich
mit einem „n“ am Ende
schreibt!) und seine Freunde
gefallen. René Marik, ihr
künstlerischer Vater, hatte
danach einen Film gedreht,
Theater gespielt, Studenten
unterrichtet, Musik gemacht
und geschrieben. Doch jetzt
hat er den kleinen Wühler
noch einmal aus der Kiste ge-
kramt.

Am Mittwoch (15. Februar, 20
Uhr) ist er mit seinem „ulti-
mativen Maulwurfn-Pro-
gramm ZeHage! Best Of+X“ in
der Halle Münsterland. Zu se-
hen gibt es das Beste aus
„Autsch‘n!“ und „Kasperpop“
sowie einige neue Nummern.

Tickets ab 31,20 Euro sind
unter wwww www .reservix.de oder
wwww www .eventim.de erhältlich.

Marik plus Maulwurfn

Zwei von drei Deutschen wollen am Valentinstag auf jeden Fall et­
was an ihre Liebsten verschenken.Foto: obs/pposterXXL

Griechisches Restaurant

SANTORIN www.santorini-ms.de
Die Insel der Gastfreundschaft

Schillerstraße 30 · 48155 Münster (hinter dem Bremer Platz)
Täglich 17.30 bis 24.00 Uhr geöffnet · Küche bis 23.00 Uhr

Telefon 02 51/6 59 39 · www.santorini-muenster.de

Am 14. Februar ist Valentinstag
Reservieren Sie rechtzeitig!

Tickethotline:

01806 – 73 33 33
20 Cent/Anruf aus dem Festnetz,

max. 60 Cent/Anruf aus Mobilfunknetzen

www.apassionata.com

15.-17.04.17 Münster
MCC Halle Münsterland


